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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

Verzeichnis der Unterrichtskurse 1914
(Schultableau).

(Bundesratsbeschluss vom 28. Dezember 1913.)

NB. Abkürzungen: K = Korpssammelplatz, W = Waffenplatz.

I. Teil.

A. Rekrutenschulen.
I. Infanterie.

Die genauere Verteilung der Rekruten auf die einzelnen
Schulen hat nach Massgabe von Ziff. l des Kreisschreibens des
Waffenchefs der Infanterie über die Einberufung zu den mili-
tärischen Übungen der Infanterie pro 1914 stattzufinden.

1. Division.
' 1. für Füsiliere der R. K. l, 3 und 4 (3 Komp.)

vom 4. März bis 9. Mai W Lausanne
H. für Gebirgs-Füsiliere des R. K. 6 (2 Komp.)

vom 25. März bis 30. Mai, davon höchstens
2 Wochen im Gebirge. W Lausanne

III. für Gebirgs-Füsiliere der R. K. 5, 6 und
Schützen des Kantons Genf (3 Komp.) vom
27. Mai bis 1. August, davon höchstens
2 Wochen im Gebirge W Lausanne

IV. für Füsiliere und Schützen des Infanterie-
Regiments 2 (Sch.-Bat. l und Füs.-Bat. 7, 90
und Füsiliere des R. K. 4 (3 Komp.) vom
12. August bis 17. Oktober W Lausanne

V. für Füsiliere der R. K. l und 3 (2 Komp.)
vom 14. Oktober bis 19. Dezember . . . W Genf

2. Division.
I. für Füsiliere der R. K. 7 und 8 (3 Komp.)

vom 11. März bis 16. Mai W Colombier
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II. für Füsiliere des R. K. 11 und Schützen des
Schützenbataillons 2 (3 Komp.) vom 8. April
bis 13. Juni W Liestal

HI. für Füsiliere der R. K. 7, 8 und 9 (3 Komp.)
vom 10. Juni bis 15. August W Colombier

IV. für Füsiliere der R. K. 10 a, 10 b und 11
(3 Komp.) vom 8. Juli bis 12. September W Liestal

V. für Füsiliere der R. K. 8 und 9 (3 Komp.)
vom 14. Oktober bis 19. Dezember . . . W Colombier

VI. für Schützen des Schützen-Regiments 12
(Sch.-Bat. 3, 4 und 5) [3 Komp.] vom
14. Oktober bis 19. Dezember . . . . W Liestal

3. Division.
I. für Füsiliere der R. K. 14, 15 und 16

(3 Komp.) vom 18. März bis 23. Mai . . W Bern
H. für Gebirgs-Füsiliere der R. K. 17, 18 a und

18 ö (3 Komp.) vom 18. März bis 23. Mai,
davon höchstens 2 Wochen im Gebirge . W Thun

ffl. für Füsiliere der R. K. 13, 14 und 15
(S Komp.) vom 3. Juni bis 8. August . . W Bern

Vom 23. Juli ab ausserhalb Bern.
IV. für Gebirgs-Füsiliere des R. K. 17 (2 Komp.)

vom 24. Juni bis 29. August, und zwar vom
24. Juni bis 15. Juli W Bern
15. Juli bis 29. August W Thun

davon höchstens 2 Wochen im Gebirge.
V. für Füsiliere der R. K. 13 und 14 (3 Komp.)

vom 7. Oktober bis 12. Dezember . . . W Bern
VI. für Füsiliere der R. K. 15 und 16 (3 Komp.)

vom 14. Oktober bis 19. Dezember . . . W Thun

4. Division.
I. für Füsiliere der R. K. 21 b, 23 und 24

(3 Komp.) vom 25. Februar bis 2. Mai . W Aarau
H. für Füsiliere der R. K. 19, 20 a, 20 b und 22

(3 Komp.) vom 4. März bis 9. Mai . . . W Luzern
lu. für Füsiliere der R. K. 19, 21 a und 22

(3 Komp.) vom 3. Juni bis 8. August . . W Luzern
IV. für Füsiliere der R. K. 22, 23 und 24

(3 Komp.) vom 17. Juni bis 22. August . W Aarau
V. für Füsiliere der R. K. 19, 20 a, 20 b und 21 b

(3 Komp.) vom 7. Oktober bis 12. Dezember W Luzern
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VI. für Füsiliere der R, K. 23 und 24 (2 Komp.)
vom 7. Oktober bis 12. Dezember . . . W Aarau

5. Division.
I. für Füsiliere der R. K. 25 b, 27 und 28

(3 Komp.) vom 18. Februar bis 25. April W Zürich
H. für Gebirgs-Füsiliere der R. K. 29 a, 29 b,

29 e und 30 (3 Komp.) vom 11. März bis
16. Mai, davon höchstens 2 Wochen im
Gebirge W Bellinzona

EQ. für Füsiliere des R. K. 25 a und der Kom-
pagnie 1/98 (Zürich) [2 Komp.] vom 13. Mai
bis 18. Juli W Herisau

IV. für Füsiliere der R. K. 26, 27 und 28
(3 Komp.) vom 20. Mai bis 25. Juli . . W Zorich

IVbi8. für Rekruten des Bataillons 87 und der
Kompagnien V/89 und V/96 (l Komp.) vom
20. Mai bis 25. Juli W Andermatt

V. für Füsiliere der R. K. 26 und 27, für
Schützen des Bataillons 6 und Lehrerrekruten
des Kantons Tessin (4 Komp.) vom 12. August
bis 17. Oktober W Zürich

VI. für Gebirgs-Füsiliere der R. K. 29 c und 30
(3 Komp.) vom 14. Oktober bis 19. Dezember,
davon höchstens 2 Wochen im Gebirge . W Bellinzona

6. Division.
I. für Füsiliere der R. K. 33, 34 a und 34 b

(3 Komp.) vom 18. Februar bis 25. April W St. Gallen
II. für Füsiliere der R. K. 31, 32 & und für .

sämtliche Rekruten des Schützenbataillons 8
(St. Gallen und Graubünden) [3 Komp.] vom
4. März bis 9. Mai W Herisau

IH. für Gebirgs-Füsiliere der R. K. 35, 36 a und c
(3 Komp.) vom 25. März bis 30. Mai, davon
höchstens 2 Wochen ini Gebirge . . . W Chur

IV. für Füsiliere der R. K. 32 a, 33 und für
sämtliche Rekruten des Schützenbataillons 7
(Appenzell A.-Rh. und Thurgau) [3 Komp.]
vom 20. Mai bis 25. Juli W St. Gallen

V. für Gebirgs-Füsiliere der R. K. 35 und 36 b
(2 Komp.) vom 24. Juni bis 29. August,
davon höchstens 2 Wochen im Gebirge . W Chur
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VI. für Füsiliere der R. K. 31, 32«, 32 b, 33
und 34« (4 Komp.) vom 7. Oktober bis
12. Dezember W St. Gallen
l Kompagnie , . W Herisau

Pestungsinfanterie.
a. Rekruten der Schützenkompagnie IV/2 vom

27. Mai bis 1. August (vergleiche : Schule III
der 1. Division) W Lausanne

6. Rekruten des Bataillons 87 und der Füsilier-
kompagnien V/89 und V/96 vom 20. Mai
bis 25. Juli (vergleiche : Schule IVbis der
5. Division) W Andermatt

Radfahrer.
a. Radfahrerrekruten der 1. und 2. Division

mit der Rekrutenschule IV der 1. Division
vom 12. August bis 17. Oktober . . . W Lausanne

6. Radfahrerrekruten der 3. und 4. Division
mit der Rekrutenschule I der 3. Division
vom 18. März bis 23. Mai W Bern

c. Radfahrerrekruten der 5. und 6. Division
mit der Rekrutenschule IV der 5. Division
vom 20. Mai bis 25. Juli W Zürich

Infanterie-Mitrailleure.
I. für Rekruten der fahrenden Kompagnien

der 1. und 2. Division vom 28. Januar bis
4. April W Genf

H. für Rekruten der fahrenden Kompagnien
der 3. und 4. Division vom 28. Januar bis
4. April W Luzern

UT. für Rekruten der fahrenden Kompagnien
der 5. und 6. Division vom 28. Januar bis
4. April W Chur

IV. lür Rekruten der Gebirgskompagnien der
1., 3., 5. und 6. Division vom 28. Januar
bis 4. April W Luziensteig

Büchsenmacher.
I. für Büchsenmacherrekruten der Infanterie

aller Divisionen und der Festungsinfanterie :
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a. Allgemeine Ausbildung (41 Tage) vom
7. Oktober bis 16. November mit In-
fanterie-Rekrutenschule V der 3. Division W Bern

W Bern (Waffen-
fabrik)

ihrer Einheiten;
b. Fachausbildung (26 Tage) vom lO.März

bis 4. April

II. Kavallerie,

a. Remontenkurse.

I. Kurs vom 23. September 1913 bis 10. Januar
1914 W Bern-Aarau

H. Kurs vom 23. September 1913 bis 10. Januar
1914 W Bern-Zürich

IH. Kurs vom 13..Januar bis 2. Mai . . . . W Bern
IV. Kurs vom 28. April bis 15. August . . . W Aarau

b. Rekrutenschulen.
I. Schule vom 7. Januar bis 8. April . . . W Aarau-

Für Rekruten der Kav.-Brigade 4 und
Guiden-Schwadronen 5, 8 und 11 (Reiter-
rekruten der Kantone Freiburg [deutsch-
sprechende Rekruten], Bern [Kreis Dra-
goner-Schwadron 13], Solothurn, Luzern, Aar-
gau, Zürich [Kreis Dragoner-Schwadron 24],
Uri, Schwyz, Ob- und Nidwaiden, Glarus,
Graubünden, Zug, Baselstadt und Baselland).

ü. Schule vom 8. Januar bis 9. April . . . W Zürich
Für Rekruten der Kav.-Brigade 3 und

Guiden-Schwadronen 6, 7 und 12 (Reiter-
rekruten der Kantone Schaffhausen, Zürich
[ohne Kreis Dragoner-Schwadron 24], Thur-
gau, St. Gallen, Appenzell A.-Rh. und I.-Rh.,
Luzern und Tessin).

H. für Büchsenmacherrekruten der Infanterie-
Mitrailleure :
a. Allgemeine Ausbildung (41 Tage) vom

28. Januar bis 9. März mit den Rekruten

W Bern (Waffen-
fabrik)

b. Fachausbildung (26 Tage) vom 17. No-
vember bis 12. Dezember . . . .
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HI. Schule vom 30. April bis 30. Juli . . . W Bern
Für Rekruten der Kav.-Brigade l und

Guiden-Schwadronen l, 2 u. 9 (Reiterrekruten
der Kantone Genf, Waadt, Wallis, Frei-
burg [ohne deutschsprechende], Neuenburg
und Bern [französischsprechende], sowie die
Kavallerie-Mitrailleurrekruten der Mitrailleur-
Eompagnien l und 2 (Kantone Waadt,
Freiburg, Bern, Baselstadt und Baselland).

IV. Schule vom 13. August bis 12. November. W Aarau
Für Rekruten der Kav.-Brigade 2 und

Guiden-Schwadronen 3, 4 und 10 (deutsch-
sprechende Reiterrekruten des Kantons Bern
ohne Kreis Dragoner-Schwadron 13), sowie die
Kavallerie-Mitrailleurrekruten der Mitrail-
leur-Kompagnien 3 und 4 (Kantone Zürich, G
Thurgau, St. Gallen, Appenzell, Aargau, Lu-
zern und Zentralschweiz).

III. Artillerie.
1. Feldartillerie.

I. für Rekruten der Artillerieregimenter l
und 2 (Batterien 1—6 und 13—18) vom
12. Februar bis 29. April W Bière

H. für Rekruten der Artillerieregimenter 3
und 4 (Batterien 7—12 und 25—30)
vom 1. Mai bis 16. Juli W Bière

HI. für Rekruten der Artillerieregimenter 7
und 8 (Batterien 34—36, 70—72 und
55—60) und ein Drittel der Fahrrekruten
des Artillerieregiments9 (Batterien 37—42)
vom 12. Februar bis 29. April . . . . W Thun

IV. für Rekruten der Artillerieregimenter 5
und 6 (Batterien 19—24, 31—33 und
67—69) und ein Drittel der Fahrrekruten
des Artillerieregiments9 (Batterien 37—42)
vom 1. Mai bis 16. Juli W Thun

V. für Rekruten der Haubitzabteilungen 25
bis 30 (Batterien 73—84) vom 12. Fe-
bruar bis 29. April W Frauenfeld
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VI. fUr Rekruten der Artillerieregimenter 11
und 12 (Batterien 43—48, 52—54 und
64—66) und ein Drittel der Fahrrekruten
des Artillerieregiments 9 (Batterien 37—42)
vom 1. Mai bis 16. Juli W Frauenfeld

Vu. für Rekruten der Artillerieregimenter 9
und 10 (Batterien 37—42, 49—51 und
61—63) ohne die Fahrrekruten vom Ar-
tillerieregiment 9 (Batterien 37—42) vom
31. Juli bis 15. Oktober W Frauenfeld

2. Gebirgsartillerie.
Sämtliche Rekruten der Gebirgsbatterien l—9

vom 16. April bis 1. Juli W Sitten

3. Fussartillerie.
Sämtliche Rekruten der Fussbatterien l—9

vom 13. Februar bis 30. April W Kloten

NB. Die Trompeterrekruten bestehen die Re-
krutenschule mit den Rekruten ihrer Einheiten
in den entsprechenden Feld-, Gebirgs-, Fuss-
artillerie- und Train-Rekrutenschulen.

IV. Genietruppen.
1. Sappeure.

I. Sappeurrekruten der 1., 2., und 3. Division,
ohne Gebirgs-Sappeurrekruten, vom 8. April
bis 13. Juni W Yverdon

II. Sappeurrekruten der 4., 5. und 6. Division,
ohne Gebirgssappeurrekruten :
vom 26. August bis 4. Oktober . . . W ßrugg
voto 5. bis 31. Oktober W Hägendorf

Id. Sämtliche Gebirgs-Sappeurrekruten :
vom 6. bis 31. Mai W Brugg
vom 1. Juni bis 11. Juli W Bellinzona

2.. Pontoniere.
Alle Pontonierrekruten vom 6. Mai bis

11. Juli W Brugg
Traindetachement : (Linientrain des Sap-

peurbataillons 19, der Telegraphen-Pionierkom-
pagnie 19) vom 29. Juni bis 11. Juli . . . W Brugg
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3. Telegraphen-, Signal- und Funkenpioniere :
I. Telegraphenpionierrekruten des 5. und 6.

Divisionskreises und sämtliche Funken-
pionierrekruten vom 25. März bis 30. Mai W Zug

H. Telegraphenpionierrekruten des 1., 2., 3.
und 4. Divisionskreises und sämtliche Signal-
pionierrekruten vom 3. Juni bis 8. August W Zug

4. Scheinwerferpioniere.
Alle Scheinwerferpionierrekruten vom 19. Au-

gust bis 24. Oktober in Verbindung mit der
Rekrutensehule V der Festungsartillerie . . . W Andermatt

5. Ballonpioniere.
Eine Rekrutenschule für Ballonpioniere findet im Jahr 1914

nicht statt.
Die Tambour- und Trompeterrekruten der Genietruppen sind

zu den Infanterieschulen der zuständigen Divisionskreise einzu-
berufen.

Die Büchsenmacherrekruten sind in die Sappeurrekruten-
schulen einzuberufen.

I. Schule:
V. Festungstruppen.

a. für einen Teil der Rekruten der Festungs-
artillerie-Abteilungen l, 2 und 3, sowie
derFestungs-Scheinwerfer-Pionier-Kom-
pagnie l vom 7. Januar bis 24. März

b. für die Rekruten der Festungstrain-
Kompagnie l (Fahrer) vom 22. Januar
bis 24. März

II. Schule:
a. für die Rekruten der Festungsmitrailleur-

Abteilungen l und 2 und der Festungs-
pionier-Kompagnien l, 2 und 3, sowie
die Trompeterrekruten der Festungs-
truppen der St. Gotthardbesatzung vom
7. Januar bis 24. März

b. für die Rekruten der Festungstrain-
Kompagnie 2 (Säumer) vom 22. Januar
bis 24. März . '

W Bellinzona
u. Umgebung

W Bellinzona
u. Umgebung

W Bellinzona
u. Umgebung

W Bellinzona
u. Umgebung
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JII. Schule : für Rekruten der Festungsartillerie-
Abteilungen l und 2 vom 22. April bis
7. Juli . W Airolo

IV. Schule : für Rekruten der Festungsartillerie-
Abteilungen 4 und 5, der I. Batterie der
Festungsartillerie-Kompagnie 11 und der
Festungs-Scheinwerfer-Kompagnie 3 vom
29. April bis -14. Juli W Dailly

V. Schule:

a. für Rekruten der Festungsartillerie-Abtei-
lungen l und 2 und der Festungs-schein-
werfer-Pionier-Kompagnie l vom 19. Au-
gust bis 3. November W Andermatt

b. für die Rekruten der Scheinwerfer-Pionier-
Kompagnie der Feldarmee vom 19. August
bis 24. Oktober W Andermatt

VI. Schule:
a. für die Rekruten der Feldhaubitzbatterie

der Festungsartillerie-Kompagnie 15, der
Festungspionier - Kompagnie 6 und der
Festungssappeur-Kompagnie 3 vom 19. Au-
gust bis 3. November W Dailly

b. für die Säumerrekruten der Festungstrain-
Kompagnie 4 vom 3. September bis 3. No-
vember W Dailly

VI. Sanitätstruppen.
I. für- ein Viertel der deutsch- und die Hälfte

der französischsprechenden Sanitäts-Rekruten
sämtlicher kantonalen Detachemente, mit
Ausnahme der Rekrutierungskreise der Ge-
birgsinfanterie-Batailione vom 16. Februar
bis 18. April W Basel

II. für die deutsch-, französisch- und italie- Ì
nischsprechenden Sanitäts-Rekruten der l W Basel und
Rekrutierungskreise aller Gebirgsinfan- | Gotthard
terie-Bataillone vom 8. Juni bis 8. August J
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III. für ein Viertel der deutsch- und die Hälfte
der französischsprechenden Sanitäts-Rekruten
sämtlicher , kantonal en Detachemente, mit
Ausnahme der Rekrutierungskreise der Ge-
birgsinfanterie-Bataillone vom 17. August
bis 17. Oktober . W Basel

IV. für dieHälfte der deutschsprechenden Sanitäts-
Rekruten sämtlicher kantonalen Detache-
mente, ,mit Ausnahme der Rekrutierungs-
kreise der Gebirgsinfanterie-Bataillone vom
19. Oktober bis 19. Dezember . . . . W Basel

VII. Verpflegungstruppen.
Die Bäcker-, Metzger-, Magazin- und Train-

rekruten der Verpflegungstruppen vom 11. Mai
bis 11. Juli . W Thun

VIII. Traintruppen,
a. Allgemeine Trainrekrutenschulen.

I. für Trainrekruten der Infanterie und Kaval-
lerie des 1., 2. und 3. Divisionskreises,
der Genietruppen des 1. und 2. Divisions-
kreisesundderPontonier-Train-Kompagnienl
und 2 vom 5. Januar bis 7. März . . . W Thun

II. für Trainrekruten der Infanterie und
Kavallerie des 4., 5. und 6. Divisions-
kreises, der Genietruppen des 6. Di- W ™<T* ,/'
Visionskreises und der Pontonier-Train- Hulacn-Hloten
Kompagnie 3 vom 5. Januar bis 7. März

b. Besondere Rekrutenschulen für Trainrekruten der Genietruppen.
Trainrekruten der Genietruppen des 3. und

4. Divisionskreises und ein Teil der Train-
rekruten des 5. Divisionskreises, in Verbindung
mit der Telegraphen-Pionierschule I vom
30. März bis 30. Mai . . W Zug

Rest der Trainrekruten des 5. Divisionskreises
und ein Teil der Säumerrekruten des 6. Di-
visionskreises in Verbindung mit der Tele-
graphen-Pionierschule II vom 8. Juni bis
8. August W Zug
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c. Besondere Rekrutenschulen für Trainrekruten der Sanitätstruppen.

I. für Trainrekruten der Sanitätstruppen (ein
Drittel der kantonalen Détachements) vom
16. Februar bis 18. April, in Verbindung
mit der Sanitätsrekrutenschule I. . . . W Basel

II. für Trainrekruten der Sanitätstruppen (ein
Drittel der kantonalen Detachemente) vom
17. August bis 17. Oktober, in Verbindung
mit der Sanitätsrekrutenschule III . . . W Basel

IH. für Trainrekruten der Sanitätstruppen (ein
Drittel der kantonalen Detachemente) vom
19. Oktober bis 19. Dezember, in Verbin-
dung mit der Sanitätsrekrutenschule IV . W Basel

Säumer,

a. Säumerrekruten der Infanterie.

1. Division:
a. ein Détachement mit Infanterierekruten-

schule II vom 30. März bis 30. Mai . . W Lausanne
b. ein Détachement mit Ihfanterierekruten-

schule III vom 1. Juni bis 1. August . . W Lausanne

3. Division:
a. ein Détachement mit Infanterierekruten-

schule II vom 23. März bis 23. Mai . . W Thun
b. ein Détachement mit Infanterierekruten-

schule IV vom 29. Juni bis 29. August . W Thun

5. Division :
a. ein Détachement mit Infanterierekruten-

schule II vom 16. März bis 16. Mai . . W Bellinzona
b. ein Détachement mit Infanterierekruten-

schule VI vom 19. Oktober bis 19. Dezember W Bellinzona

6. Division :

a. ein Détachement mit Infanterierekruten-
schule III vom 30. März bis 30. Mai . . W Chur

b. ein Détachement mit Infanterierekruten-
schule V vom 29. Juni bis 29. August . W Chur
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b. Säumerrekruten der Genietruppen.
Alle Säumerrekruten der Genietruppen (weniger

ein Teil der Säumerrekruten des 6. Divisions-
kreises) in Verbindung mit der Gebirgssappeur-
rekrutenschule

vom 11. bis 31. Mai W Brugg
vom 1. Juni bis 11. Juli W Bellinzonti

c. Säumerrekruten der Sanitätstruppen.

Offiziersordonnanzen.

Rekrutenschule für Offiziersordonnanzen der 1. bis
6. Division vom 15. Oktober bis 15. .De-
zember W Thun

Hufschmiede.
Hufschmiederekruten der 1. bis 6. Divisionskreise

vom 25. September bis 5. November . . . W Frauenfeld

B. Kaderschuien.
I. Generalstab.

1. Kurs für französischsprechende Pferdestellungs-Offiziere

vom 25. Januar bis 1. Februar W Thun

2. Wiederholungskurs für Offiziere des Etappendienstes

vom 26. bis 31. Januar W Luzern

3. Einführungskurs für Eisenbahnbeamte

vom 6. bis 7. Februar W Bern

4. Kurs für deutschsprechende Pferdesteüungs-Offiziere

vom 8. bis 15. Februar . . . . . . . . W Thun

Bundesblatt. 66. Jahrg. Bd. I. 4

W Basel und
Gotthard

Alle Säurnerrekruten der Sanitätstruppen in
Verbindung mit der Sanitätsrekrutenschule II
vom 8. Juni bis 8. August
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5. Generalstabskurs l A
vom 10. März bis 8. April W Bern

6. Wiederholungskurs für Offiziere des Territorialdienstes

10. Kurs für Offiziere des Etappendienstes
vom 28. September bis 17. Oktober . . . . W Bulle

11. Stabssekretärschule
vom 28. Oktober bis 28. November . . . . W Basel

12. Kurs für Offiziere des Territorialdienstes

vorn 28. Oktober bis 12. November . . . . W Thun

13. Abteilungsarbeiten
während des ganzen Jahres, je nach Bedarf . W Bern

II. Infanterie,
a. Spezialkurse für Waffenunteroffiziere und Büchsenmacher.

W Bern (Waffen-
fabrik)

7. Generalstabskurs l B

vom 16. April bis 29. Mai

8. Generalstabskurs II!

vom 15. Juni bis 7. Juli

vom 15. Juni (Sanitätsoffiziere 22. Juni) bis
10. Juli

1. für deutsch- oder französischsprechende
Büchsenmacher der Infanterie, der Ka-
vallerie, der Fussartillerie und des Genie
der 1., 2. und 3. Division, sowie der
Festungsartillerie von St. Maurice und des
Bataillons 87 vom 20. April bis 2. Mai

W wird später
. bestimmt

W wird später
bestimmt

W wird später
bestimmt

W wird später
bestimmt

vom 30. März bis 5. April

9. Kurs für Dienste hinter der Front



51

2. für deutsch- oder italienischsprechende
Büchsenmacher d.er Infanterie, der Ka-
vallerie, der Fussartillerie und des Genie
der 4., 5. und 6. Division, sowie der
Festungsartillerie des St. Gotthard vorn
4. bis 16. Mai

W Bern (Waffen-
fabrik)

b. Unteroffizierschulen.
Die Verteilung auf die einzelnen Schulen hat nach Massgabe

von Ziffer 15 des Kreisschreibens des Waffenchefs der Infanterie
über Einberufung zu den militärischen Übungen pro 1914 zu
erfolgen.

1. Division.
I. vom 10. Februar bis 3. März W Lausanne

II. vom 3. bis 24. März W Lausanne
III. vom 5. bis 26. Mai W Lausanne
IV. vom 21. Juli bis 11. August W Lausanne
V. vom 22. September bis 13. Oktober . . W Genf

2. Division.
I. vom 17. Februar bis 10. März . . . . W Colombier

II. vom 17. März bis 7. April W Liestal
III. rom 19. Mai bis 9. Juni W Colombier
IV. vorn 16. Juni bis 7. Juli W Liestal
V. vom 22. September bis 13. Oktober . . W Colombier

VI. vom 22. September bis 13. Oktober . . W Liestal

3. Division.
I. vom 24. Februar bis 17. März . . . . W Bern

II. vom 24. Februar bis 17. März . . . . W Bern
III. vom 12. Mai bis 2. Juni W Bern
IV. vom 2. bis 23. Juni W Bern
V. vom 15. September bis 6. Oktober . . . W Thun

VI. vom 22. September bis 13. Oktober . . W Thun

4. Division.
I. vom 3. bis 24. Februar W Aarau

II. vom 10. Februar bis 3. März . . . . . W Luzern
IH. vom 12. Mai bis 2. Juni W Luzern
IV. vom 26. Mai bis 16. Juni W Aarau
V. vom 15. September bis 6. Oktober . . . W Luzern

VI. vom 15. September bis 6. Oktober . . . W Aarau
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5. Division.-
I. vom 27. Januar bis 17. Februar . . . . W Zürich

II. vom 17. Februar bis 10. März . . . . W Bellinzona
III. vom 21. April bis 12. Mai W Herisau
IV. vom 28. April bis 19. Mai W Zürich
V. vom 21. Juli bis 11. August W Zürich

VI. vom 22. September bis 13. Oktober . . W Bellinzona

6. Division.

I. vom 27. Januar bis 17. Februar. . . . W St. Gallen
II. vom 10. Februar bis 3. März W Herisau

ffl. vom 3. bis 24. März W Chur
IV. vom 28. April bis 19. Mai . . . . . W St. Gallen
V. vom 2. bis 23. Juni W Chur

VI. vom 15. September bis 6. Oktober . . . W St. Gallen

Festungsinfanterie.

a. Unteroffizierschüler der Schützenkompa-
gnie IV/2 mit Unteroffizierschule III der
1. Division vom 5. bis 26. Mai . . . W Lausanne

b. Unteroffizierschüler des Bataillons 87 und
der Kompagnien V/89 und V/96 mit Unter-
offizierschule IV der 5. Division vom
28. April bis 19. Mai W Zürich

Badfahrer.

a. Radfahrerunteroffizierschüler der 1. und
2. Division mit Unteroffizierschule IV der
1. Division vom 21. Juli bis 11. August W Lausanne

b. Radfahrerunteroffizierschüler der 3. und
4. Division mit Unteroffizierschule I der
3. Division vom 24. Februar bis 17. März W Bern

c. Radfahrerunteroffizierschüler der 5. und
6. Division mit Unteroffizierschule IV der
5. Division vom 28. April bis 19. Mai . W Zürich

Mitrailleure.

Mitrailleurunteroffizierschüler für fahrende und
Gebirgskompagnien aller Divisionen vom 6. bis
27. Januar W Thuri
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c. Offizierschulen.
Vorbemerkung. Jede Offìzierschule, mit Ausnahme der 1. Di-

vision, erleidet eine Unterbrechung von 13 Tagen, damit die ScMler
den WiedernohmgsTeuars mit ihrer Einheit bestehen können.

Den OfUzierschulen werden nach den Weisungen der Abteilung
für Infanterie für 13 Tage Mannschaftsdetachemente zugeteilt.
1. Division und Festungsinfanterie von

St. Maurice vom 28. Juli bis 17. Oktober
mit Keitkurs vom 30. Juli bis 26. August
Mannschaftsdetachement vom 21 .September

bis 3. Oktober
Division vom 22. Juli bis 24. Oktober
mit Reitkurs vom 29. Juli bis 25. August
Mannschaftsdetachement vom 28. September

bis 10. Oktober

W Colombier

WThun
vom 7. Oktober

ab Bern

4. Division vom 22. Juli bis 19. September . W Aarau
ab 20. September bis 24; Oktober . . . W Luzern

Reitkurs vom 27. Juli bis 23. August . . W Aarau
Mannschaftsdetachement vom 28. September

bis 10. Oktober W Luzern
5. Division und Festungsinfanterie des St. Gott-

hard vom 29. Juli bis 31. Oktober . .
Reitkurs vom 31. Juli bis 27. August
Mannschaftsdetachement vom 12. bis

24. Oktober .
6. Division vom 29. Juli bis 26. September . W St. Gallen

ab 27. September bis 31. Oktober . . . W Chur
Reitkurs vom 31. Juli bis 27. August . . W St. Gallen
Mannsehaftsdetachement vom 12. bis 24. Ok-

tober . . '.' W Chur

Festungsinfanterie.

a. Offizierschüler der Festungsinfanterie von St. .Maurice mit der
Offizierschule der 1. Division.

b. Offizierschüler der Festungsinfanterie des St. Gotthard mit der
Offizierschule der 5. Division.

W Lausanne

W Zürich

3. Division vom 29. Juli bis 31. Oktober
mit Reitkurs vom 31. Juli bis 27. August
Mannschaftsdetachement vom 12. bis

24. Oktober
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d. Schiessschule für Subalternoffiziere und Schiesskurse für Haupt-
leute und Stabsoffiziere.

I. Schiessschule für Oberlieutenants der 5. Di-
vision vom 16. März bis 4. April, mit Schiess-
kurs für Hauptleute und Stabsoffiziere und
Wiederholungskurs der Kompagnien Ï/70
und IV/47

vom 23. März bis 4. April . . . . W Wallenstadt

II. Schiessschule für Oberlieutenants der 3. Di-
vision vom 13. April bis 2. Mai, mit
Schiesskurs für Hauptleute und Stabsoffi-
ziere und Wiederholungskurs der Kom-
pagnien 1/27 und 11/34

vom 20. April bis 2. Mai . . . . W Wallenstadt

III. Schiessschule für Oberlieutenants der 1. Di-
vision vom 4. bis 23. Mai, mit Schiess-
kurs für Hauptleute und Stabsoffiziere und
Wiederholungskurs der Kompagnien I/l-
und HI/7

vom 11. bis 23. Mai W Wallenstadt

IV. Schiessschule für Oberlieutenants der 4. Di-
vision vom 25. Mai bis 13. Juni, mit
Schiesskurs für Hauptleute und Stabsoffi-
ziere, und Wiederholungskurs der Kom-
pagnien 1/44 und 1/53

vom 1. bis 13. Juni W Wallenstadt

V. Schiessschule für Oberlieutenants der 2. Di-
vision (deutsch) bis 6. Division vom 15. Juni
bis 4. Juli, mit Schiesskurs für Hauptleute
und Stabsoffiziere und Wiederholungskuvs
der Kompagnien 1/37 und IV/55

vom 22. Juni bis 4. Juli W Wallenstadt

VI. Schiessschule für Oberlieutenants der 6. Di-
vision vom 6. bis 25. Juli, mit Schiesskurs
für Hauptleute und Stabsoffiziere und
Wiederholungskurs der Kompagnien HI/76
und 1/91

vom 13. bis 25. Juli W Wallenstadt
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VII. Sckiessschule für Oberlieutenants der 1. Di-
vision und der 2. Division (französisch)
vom 5. bis 24. Oktober, mit Schiesskurs
für Hauptleute und Stabsoffiziere und Wie-
derholungskurs der Kompagnien 11/22 und
IV/12

vom 12. bis 24. Oktober W Wallenstadt
VIII. Schiessschule für Oberlieutenants der 2. bis

6. Division (deutsch) vom 26. Oktober bis
14. November, mit Schiesskurs für Haupt-
leute und Stabsoffiziere und Wiederholungs-
kurs der Kompagnien 11/17 und HI/84

vom 2. bis 14. November . . . . W Wallenstadt

e. Taktische Kurse
für subalterne Offiziere (Patrouillenfülirer).

f. Technische Kurse

für Geniearbeiten und Signaldienst.
für Subalternoffiziere ,der Feldinfanterie der
1. bis 3. Division mit Sappeur-Rekruten-
schule I vom 25. Mai bis 6. Juni . . . W Yverdon

4. Division vom 27. April bis 9. Mai . .

5. Division vom 13. bis 25, Juli . . . .

<8. Division:

a. für Offiziere der Infanterie-Brigaden 7
und 8 vom 11. bis 23. Mai . . . .

W wird später
bestimmt

W wird später
bestimmt

W wird später
"bestimmt

i/V wird später
HfistimTnf.

1. Division vom 29. Juni bis 11. Juli

'2. Division vom 4. bis 16. Mai . . . .

o. für Offiziere der Gebirgs-Brigade 9 vom
8. bis 20. Mai

a. für Offiziere der Infanterie-Brigaden 16
und 17 vom 13. bis 25. Juli . . .

b. für Offiziere der Gebirgs-Brigade 18
vom 18. bis 30. Mai

3. Division:

W wird später
bestimmt

W wird später
bestimmt.

W wird später
bestimmt

W wird später
bestimmt
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II. für Subalternoffiziere der Feldinfanterie der
4. bis 6. Division mit Sappeur-Rekruten-
schule II vom 21. September bis 3. Oktober W Brugg

III. für Subalternoffiziere der Gebirgsinfanterie
der 1., 3., 5. und 6. Division mit Gebirgs-
Sappeur-Rekrutenschule vom 22. Juni bis

, 4. Juli W Bellinzona

g. Einführungskurse für Telephon-Patrouillen.

(Zählen als Wiederholungskurs.)

Kurs I für Infanterie-Regimenter l bis 6 vom
9. bis 21. November W Bern

Kurs II für Infanterie-Regimenter 7 bis 12 vom
23. November bis 5. Dezember W Bern

Kurs III für Infanterie-Regimenter 13 bis 18
und Festungs-Infanterie-Bataillon 87 vom
7. bis 19. Dezember '. . W Bern

III. Kavallerie,

a. Büchserkurs für Kavallerie-Mitrailleure

c. Unteroffizierschule
vom 4. März bis 9. April . . . . . . . W Bern

(gilt als Teil und zum Abschluss der Rekrutenschule

I. Teil vom 15. bis 29. August . . . .
II. Teil vom 21.. September bis 26. November

d. Offizierschule.

W Bern (Waffen-
fabrik)

W Bern (Kav.-
Remontendepot)

W Bern

für Rekruten vom 10. bis 30. Juli .
für Wiederholungskurspflichtige vom 18. bis

30. Juli

b. Fachkurs fUr sämtliche Sattlerrekruten

vom 1. bis 12. November . . . . .
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e. Taktische Kurse.

IV. Artillerie,

a. Unteroffizierschulen.

L Für die Feldartillerie der i. und 2. Division
(ohne die Haubitzbatterien) vom 9. November
bis 15. Dezember W Bière

II. Für die Feldartillerie der 3. und 4. Division
(ohne die Haubitzbatterien) und die ge-
samte Gebirgsartillerie vom 9. November bis
15. Dezember . . , , W Thuo

111. Für die Feldartillerie der 5. und 6. Division,
die Haubitzbatterien der Divisionen l bis 6
und die gesamte Fussartillerie vom 9. No-
vember bis 15. Dezember W Frauenfeld

Für Feld-, Gebirgs- und Fussartillerie vom
17. Juli bis 31. Oktober

Ort wird später
bestimmt

3. Kurs: Stabsoffiziere und Hauptleute der
Kavalleriebrigade l und der Guidenabtei-
lung l vom 25. Mai bis 6. Juni . . .

1. Kurs: Patrouillenführer (Lieutenants), vorn
13. bis 25. April

W Thun und
andere
Waffen platze

Ort wird später
bestimmt

Ort wird später
bestimmt

2. Kurs: Stabsoffiziere und Hauptleute der
Kavalleriebrigade 2 und der Guidenabtei-
lung 2 vom 4. bis 16. Mai

b. Offizierschule.

c. Schiesskurse.

Kurs l a : für Lieutenants der Feldartillerie, zu-
gleich Spezialkurs für Richtkanoniere der
Feldartillerie vom 27. Januar bis 11. Februar W Bière

Kurs l b : für Lieutenants der Feldartillerie, zu-
gleich Spezialkurs für Richtkanoniere der
Feldartillerie vom 19. Februar bis 6. März W Frauenfeld
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Fachkurs vom 12. bis 31. Oktober . . . . W Thun
Spezialkurs vom 16. bis 31. Oktober . . . . W Thun

Kanonierdetachemente
aus den Feldbatterien der 1. und 2. Division und den Gebirgs-

batterien l—9.

(Nach besonderen Weisungen der Abteilung für Artillerie.)
1. Ein Détachement zum Schiesskurs l« vom

27. Januar bis 11. Februar W Bière
2. Ein Détachement zum Schiesskurs l b vom

19. Februar .bis 6. März . . . . . . . W Frauenfeld
3. Ein Détachement zum Schiesskurs der Ge-

birgsartillerie vom 1. bis 16. Juli . . . . W Sitten

Fahrerdetachemente.
(Nach besonderen Weisungen der Abteilung für Artillerie.)

Aus den Feldbatterien der Divisionen l—6 :

1. Ein Détachement zum Schiesskurs l a vom
27. Januar bis 11. Februar W Bière

2. Ein Détachement zum Schiesskurs l b vom
19. Februar bis 6. März . . . . . W Frauenfeld

d. Taktische Kurse.

W Biilach und
Frauen feld

W Frauenfeld
u. Bülach

Kurs 2 b : für Hauptleute und Stabsoffiziere
der Feldartillerie, zugleich Wiederholungs-
kurs der Feldbatterie 30 vom 20. März
bis 4. April

Kurs 2 a: für Hauptleute und Stabsoffiziere
der Feldartillerie, zugleich Wiederho-
lungskurs der Feldbatterie l vom 6. bis
21. März

Für Offiziere der Gebirgsartillerie, zugleich Spe-
zialkurs für Richtkanoniere der Gebirgsartil-
lerie vom 1. bis 16. Juli W Sitten

W wird später
bestimmt

Stabsoffiziere und Hauptleute der Feldartil-
lerie vom 20. Juli bis 1. August . . .



3. Ein Détachement zur Artillerieoffizier- i W wird später
schule vom 18. September bis 3. Oktober ) bestimmt

4. Ein Détachement zur Artillerieoffizier- | W wird später
schule vom 2. bis 17. Oktober . . . . ) bestimmt

5. Ein Détachement zur Artillerieoffizier- ) W wird später
schule vom 16. bis 31. Oktober . . { bestimmt

Aus den Gebirgsbatterien l bis 2:
6. Ein Führerdetachement zum Schiesskurs

der Gebirgsartillerie vom 1. bis 16. Juli W Sitten

V. Genietruppen,

a. Unteroffizierschulen.

I. Für die Sappeurbataillone l, 2 und 3, ohne
die Gebirgssappeur-Kompagnien, für sämt-
liche Telegraphenpionier-Kompagnien und
die Signalpionier-Kompagnie :

Sappeure vom 27. Februar bis 4. April l
Telegraphen- und Signalpioniere vom > W Brugg

13. Februar bis 21. März . . . J
II. Für die Pontonierbataillone und die Gebirgs-

sappeurkompagnien vom 27. März bis 2. Mai W Brugg '
III. Für die Sappeurbataillone 4, 5 und 6, ohne

die Gebirgssappeurkompagnien, vom 17. Juli
bis 22. August W Brugg

IV. Für dieScheinwerferpionier-Kompagnie,vom
10. Juli bis 15. August, in Verbindung
mit der Festungs-Unteroffizierschule II . W Airolo

b. Offizierschule.
Vom 17. Juli bis 31. Oktober W Bern u. Brugg

Mit Mannschaftsdetachement vom 28. Sept!
bis 10. Oktober in Brugg.

c. Technische Kurse.
1. Kurs für subalterne Offiziere der Genietruppen

(Sappeure und Pontoniere) vom 16. März bis
4. April W Bern

2. Kurs für Stabsoffiziere der Genietruppen | W wird später
vom 15. bis 27. Juni J bestimmt
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Schlosser und Wagner der Stäbe derPontonier-
bataillone vom 19. bis 31. Januar. . .

WBern(Waffen-
fabriki

WBern(Waffea-
fabrik)

VI. Pesttmgstruppen.
a. Unteroffizierschulen.

I. Schule:
«. für die Festungsartillerie-Abteilungen 4

und 5, die erste Batterie der Festungs-
artillerie-Kompagnie 11, die Festungs-
mitrailleur-Abteilungen l und 2, die
Festungspionier-Kompagnien 1,2,3 und 6,
die Festungs-Scheinwerfer-Pionier-Eom-
pagnie 3 und die Festungssappeur-Kom-
pagnien l und 3 vom 23. März, bis
28. April W Dailly

b. für die Festungstrain-Kompagnien 2 und 4
(Säumer) vom 23. März bis 13. April . W Dailly

H. Schule : für die Festungsartillerie-Abteilungen
l und 2 (mit Ausnahme der den Feld-
geschützen und Feldhaubitzen zugeteilten
Mannschaften), die Festungs-Scheinwerfer-
Pionier-Kompagnie l und die Scheinwerfer-

. Pionier-Kompagnie der Feldarmee vom
10. Juli bis 15. August W Airolo

III. Schule : für die den Feldgeschützen und
Feldhaubitzen zugeteilten Mannschaften
der Festungsartillerie-Abteilungen l, 2
und 3 und die Festung9artillerie-Kom-
pagnie 10 vom 9. November bis 15. De-
zember
Die Unteroffiziersschüler der Festungstrain-Kompagnie l

(Fahrer) werden in die Unteroffiziersehule deT Traintmpp'e kom-
mandiert.

W Bellinzona
u. Umgebung

WThuû (Kon-
struktionswerk-
stättej

(Zählen als Wiederholungskurs.)
d. Speziai kurse.

1. Büchsenmacher der Genietruppen des
1., 2. und 3.Divisionskreises vorn 20.April
Kia 9 Moi'

2. Büchsenmacher der Genietruppen des
4., 5. und 6. Divisionskreises vom
4. bis 16. Mai
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W Andermatt
und Airolo

W Savatan und
Dailly

b. Offizierschulen.
I. Schule : für die Festungstruppen der

St. Gotthardbefestigungen (mit Ausnahme
der Festungssappeure) vom 19. August
bis 8. November, mit Reitkurs vom 21. Au-
gust bis 17. September

II. Schule: für die Festungstruppen von
St. Maurice (mit Ausnahme der Festungs-
sappeure) vom 19. August bis 8. No-
vember, mit Reitkurs vom 21. August
bis 17. September

Die Festungssappeure besuchen die Offizierschule der Genie-
truppe.

c. Schiesskurse.
1. Kurs: für Offiziere der Festungsartillerie-

Abteilungen 4 und 5 und die Richter der
Feldgeschütze und Feldhaubitzen der Festungs-
artillerie-Abteilungen 4 und 5 vom 13. bis
28. April W Dailly

2. Kurs: für Offiziere der Festungsartillerie-
Abteilungen l und 2 vom 31. Juli bis 15. August W Airolo

3. Kurs: für Offiziere der Festungsartillerie-
Kompagnie 10, sowie für Offiziere und
Richter der Feldgeschütz- und Feldhaubitz- l W Bellinzona u.
Batterien der Festungsartillerie - Abtei- j Umgebung
lungen l, 2 und 3 vom 30. November bis
15. Dezember

d. Taktische Kurse.
1. Taktischer Kurs Nr. II für Hauptleute } w „ M

und Stabsoffiziere der Festungsbesatzung \ W 55'Maurice u-
von St. Maurice vom 29. Juni bis 11. Juli ] umgeDung

2. Taktischer Kurs Nr. l für neu ernannte
und neu zugeteilte Offiziere der Festungs-
besatzung St. Gotthard vom 13. Juli bis
1. August

3. Taktischer Kurs Nr. I für neu ernannte
und neu zugeteilte Offiziere der Festungs-
besatzung von St. Maurice vom 20. Juli
bis 8. August

W Andermatt

W St. Maurice u.
Umgebung
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Büchsenmacherkurse für Festungsmitrailleure.

1. Für die Rekruten der Festungsmitrailleur-
Abteilungen l und 2 vom 1. bis 21. Juni

2. Wiederholungskurs für Büchsenmacher
J der Featungsmitrailleur-Abteilungen l und

2 vom 9. bis 21. Juni

3. Zum Einführungskurs I. Train vom
27. April bis 9. Mai

10. Zur Unteroffizierschule III. Festuugs-
artillerie vom 30. November bis 15. De-
zember und deutschsprechende Schein-
werfer-Pioniere der Feldarmee samt Train-
mannschaft vom 30. November bis 12. De-
zember

W Bellinzona u.
Umgebung

W Bern (Waffen-
° fabrik)

W Bern (Waffen-
fabrik)

W Bellinzona u.
Umgebung

9. Zum Einführungskurs VII. Traindetache-
ment und französischsprechende Schein-
werfer-Pioniere der Feldarmee vom 16.
bis 28. November

Detachemente zu Kaderschulen.

1. Zur Unteroffizierschule I. Festungsartillerie
vom 25. März bis 9. April W Dailly

2. Zur Unteroffizierschule I. Festungstruppeu
vom 13. bis 28. April, Säumer vom 13. bis
25. ADril W Daillv

W Bellinzona u.
Umgebung

4. Zum Einführungskurs III Vom 25. Mai bis
6. Juni W Andermatt

5. Zum Einführungskurs V. Vom 22. Juni bis
4. Juli '. W Andermatt

6. Zur Unteroffizierschule II. Festungsartillerie
vom 31. Juli bis 15. August . . . . . W Airolo

7. Zur Offizierschule I. Festungstruppen vom
23. Oktober bis 7. November, Säumer vom
26. Oktober bis 7. November W Airolo

8. Zur Offizierschule II. Festungstruppen vom
23. Oktober bis 7. November, Säumer vom
26. Oktober bis 7. November . . . . W Dailly
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VII. Sanitätstruppen,

a. Gefreitenschulen (Spitaikurse).

I. vom 2. bis 31. Januar W Basel
II. „ 2. ,, 31. Januar W Genf

Iü. ,, 2. '.n 31. März W Basel
IV. .', 1. „ 30. April W Basel
V. „ 1. ,, 30. April W Genf

VI. „ 1. „ 30. Mai W Basel
VII. „ 1. „ 30. Juni W Basel

VIII. .!, 30. Oktober bis 28. November . . W Basel
IX. „ L bis 30. Dezember W Basel
X. „ 1. „ 30. Dezember W Genf

b. Unteroffizierschulen.

I. für deutsch- und französischspreehende Ge-
freite und Mediziner, resp. Pharmazeuten, vom
21. März bis 11. April W Basel

II. für deutsch- und französischsprechende Ge-
freite und Mediziner, resp. Pharmazeuten, vom
9. bis 30. Mai W Genf

G. Offizierschulen.

I. für deutsch- und französischsprechende Ärzte
und Apotheker vom 20. Januar bis 7. März W Basel

II. für deutsch- und französischsprechende Ärzte
und Apotheker vom 30. Juni bis 15. August W Basel

d. Taktisch-klinische Kurse.

I. für deutschsprechende Offiziere vom 10. bis
31. Mai W Basel

II. für französischsprechende Offiziere vom 9. bis
30. August W Lausanne

e. Taktischer Kurs für dienstleitende Sanitätsoffiziere

vom 13. bis 20. April W Ölten
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Vin. Veterinärtruppen,

a. Hufschmiedekurse.
I. Abteilung: Hufschmiede aller Truppen-

gattungen vom 11. Februar bis 9. April . W Thun
II. Abteilung: Hufschmiede aller Truppen-

gattungen, die schon zirka 3 Jahre als
solche eingeteilt sind, vom 14. bis 29. April W Thun

b. Offizierschule

vom 21. April bis 6. Juni W Thun

c. Technischer Kurs für Truppenpferdeärzte

für Oberlieutenants, eventuell auch Hauptleute,
vom 9. bis 24. Juni W Thun

IX. Verpflegungstruppen, Kommissariat,
Quartiermeister und Fouriere.

a. Unteroffizierschule.

Für Bäcker-, Metzger-, Magazin- und Train-
gefreite und -Soldaten der Verpflegungstruppen
vom 17. April bis 8. Mai W Thuri

b. Fourierschulen.
I. für französisch- und für italienischsprechende

Unteroffiziere aller Truppengattungen, sowie
für deutschsprechende Unteroffiziere der
Füsilier-, Schützen- und Radfahrerkompagnien
des 2. und 5. Divisionskreises vom 19. Oktober
bis 19. November W Brugg

II. für deutschsprechende Unteroffiziere aller
Truppengattungen, mit Ausnahme der deutsch-
sprechenden Unteroffiziere der Füsilier-,
Schützen- und Radfahrerkompagnien des 2.
und 5. Divisionskreises vom 23. November
bis 24. Dezember W Brugg
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c. Offizierschule
vom 14. Juli bis 29. August W Liestal

d. Quartiermeisterschule

vom 11. Januar bis 1. Februar W Liestal

e. Fachkurse.
Kurs I : für Subalternoffiziere der Verpflegungs-

truppen und des Quartiermeisterdienstes vom
2. bis 21. Februar W Liestal

Kurs II : für Stabsoffiziere und Haüptleute der \
Verpflegungstruppen, des Kommissariats- l W wird später
und Quartiermeisterdienstes vom 23. Fé- f bestimmt
bruar bis 7. März J

X. Traintruppen.
a. Unteroffizierschule

vom 16. Oktober bis 6. November . . ' . . W Thun

b. Offizierschule
vom 17. Juli bis 16. September . . . . (W Thun u. andere

Waffenplätze

XI. Zentralschulen.
Zentralschule I für Subalternoffiziere der Infanterie, Kavallerie,

Artillerie, des Genie und der Festungstruppen:
a. vom 4. Februar bis 7. März . . . . J
b. vom 9. März bis 9. April . . . . l w „,
c. vom 22. April bis 23. Mai . . . . l W lhun

d. vom 4. November bis 5. Dezember . J
Zentralschule II:

1. Teil für Hauptleute vom 3. Juni bis 4. Juli W Thun
2. Teil für Hauptleute und Majore vom 5. bis

26. Juli W Yverdon

Bundesblatt. 66. Jahrg. Bd. L
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II. Teil.

A. Wiederholungskurse der Heereseinheiten.
1. Division.

Brigade- Wiederholungskurse.

Divisionsstab l (nach persönlichem Aufgebot).

Infanterie.

Infanterie-Brigade l vom 11. bis 23. Mai:
Stab K Morges

Infanterie-Regiment 1:
Stab und Bataillone l*, 2, 3 K Morges

* Kompagnie I/l vom 11. bis 23. Mai zur Schiess-
schule III in Wallenstadt.

Infanterie-Regiment 2:
Stab, Schützen - Bataillon l und Füsilier-

Bataillon 7* K Morges
* Kompagnie Iir/7 vom 11. bis 23. Mai zur Schiess-

schule III in Wallenstadt.
Bataillon 90, Stab und Kompagnien I, II . K Morges

Kompagnien III, IV K Colombier
Infanterie-Brigade 2 vom 16. bis 28. März:

Stab K Yverdon
Infanterie-Regiment 3 :

Stab und Bataillone 4, 5, 6 K Yverdon
Infanterie-Regiment 4 :

Stab und Bataillone 10, 13 K Genf
Grébirgs-Infanterie-Brigade 3 vom 15. bis 27. Juni :

Stab K Sitten
Gebirgs-Infanterie-Regiment 5 :

Stab und Bataillone 8, 9 K Lavey
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Grebirgs-lnfanterie-Regiment 6:
Stab und Bataillone 11, 12*, 88 . . . . K Sitten

* Gebirgs-Kompagnie IV/12 vom 12. bis 24. Oktober
zur SehiesSBChule VII in Wallenstadt.

Radfahrer-Kompagnie l vom 16. bis 28. März
(mit Infanterie-Brigade 2) K Morges

Infanterie-Mitrailleur-Abteilung l, Stab und Kom-
pagnien I und II vom 11. bis 23. Mai (mit
Infanterie-Brigade 1) K Yverdon ,

Gebirgs-Mitrailleur-Kompagnie III/l vom 15. bis
27. Juni (mit Gebirgs-Infanterie-Brigade 3) . K Lavey

Kavallerie.
Q-uiden-Abteilung l, Stab (nach persönlichem

Aufgebot).
Guiden-Schwadron l vom 11. bis 23. Mai (mit

Infanterie-Brigade 1) K Morges
Ghiiden-Schwadron 9 vom 16. bis 28. März (mit

Infanterie-Brigade 2) . . . . . . . . K Yverdon

K Moudon
W Kloten
E Moudon

W Kloten-Bülach

Feldartillerie-Abteilung l, Batterien 2, 3
vom 1. bis 16. Mai

Batterie l vom 6. bis 21. März (zum Schiess-
kurs 2 ai

Artillerie-Brigade 1, Stab (nach persönlichem
Aufgebot).

Artillerie-Regiment l, Stab (nach persönlichem
Aufgebot).

Feldartillerie-Abteilung 2, Batterien 4, 5, 6
vom 14. bis 29. August K Moudon

Artillerie-Regiment 2, Stab (nach persönlichem
Aufgebot).

Feldartillerie-Abteilung 3, Batterien 13, 14,
15 vom 13. bis 28. März (mit Infanterie-
Brigade 2) K Payerne

Feldartillerie-Abteilung 4, Batterien 16, 17,
18 vom 8. bis 23. Mai (mit Infanterie-
Brigade 1) . K Payerne

Haubitz-Abteilung 25, Batterien 73 und 74,
Einführungskurs : Kader und Richtkanoniere
vom 8. bis 29. Mai, Mannschaft vom 15. bis
29. Mai W Klotea

Artillerie.
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Gebirgs-Artillerie-Abteilung l, Batterien l, 2
vom 12. bis 27. Juni, (mit Gebirgs-Infanterie-
Brigade 3) K Sitten

Saumpark-Abteilung l : Stab, Munitions-Saum-
Kolonne I und II/l und Verpflegungs-Saum-
Kolonne III und IV/1 vom 15. bis 27. Juni
(mit Gebirgs-Infanterie-Brigade 3) . . . . K Sitten

G-ebirgs-Park-Kompagnie 31 vom 15. bis 27. Juni
(mit Gebirgs-Infanterie-Brigade 3) . . . . K Sitten

Genietruppen.
Sappeur-Bataillon l : Stab und Kompagnien I,

II, u! vom 27. Juli bis 8. August. . . . K Payerne
Gebirgs-Sappeur-Kompagnie IV/1 vom 15. bis

27. Juni . K Lavey
Telegraphen-Pionier-Kompagnie l vom 27. Juli

bis 8. August . K Payerne
Signal-Pionier-Zug vom 16. bis- 27. Juni mit

Gebirgs-Infanterie-Brigade 3 (nach persön-
lichem Aufgebot).

Sanitätstruppen.
Sanitäts-Abteilung l vom 13. bis 25. Juli . . K Payerne
Gebirgs-Sanitäts-Abteilung l vom 15. bis 27. Juni

(mit Gebirgs-Infanterie-Brigade 3) . . . . K Lavey

Verpflegungstruppen.
Verpflegungs-Abteilung l inklusive wiederholungs-

kurspflichtige Landwehrtrainmannschaft vom
10. bis 22. August K Payerne

(Ein Metzgerdetachement mit persönlichem Aufgebot zur Gebirgs
Infanterie-Brigade 3.)

2. Division.
Brigade- Wiederholungskurse.

Divisionsstab 2 (nach persönlichem Aufgebot).
Infanterie.

Infanterie-Brigade 4. vom 14..bis 26, September:
Stab K Colombier
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Infanterie-Regiment 7:
Stab und Bataillone 14, 15, 16 . . . . K Freiburg

Infanterie-Regiment 8:
Stab und Bataillone 18, 19, 20 . . . . K Colombier

Infanterie-Brigade 5 vom 17. bis 29. August:
Stab K Tavannes

Infanterie-Regiment 9 :
Stab und Bataillone 21, 22*, 24 . . . . K Tavannes

* Kompagnie 11/22 vom 12. bis 24. Oktober zur Schiess-
schule VII In Wallenstadt.

Infanterie-Regiment 10 :
Stab K Biel
Bataillon 17* K Freiburg

* Kompagnie 11/17 vom 2. bis 14. November zur Schiess-
schule VIII in Wallenstadt.

Bataillon 23 . K Biel
Schützen-Bataillon 2 :

Stab und Kompagnien I, II K Biel
Kompagnie III K Colombier

Infanterie-Brigade 6 vom 14. bis 26. September:
Stab K Solothurn

Infanterie-Regiment 11 :
Stab und Bataillone 49, 50, 51 K Solothurn

Schützen-Regiment 12, Stab K Solothurn
Schützen-Bataillon 3 .. .. „ . K Lyss
Schützen-Bataillon 4 :

Stab und Kompagnie I K Wangen a. A.
Kompagnie II K Stans
Kompagnie III K Freiburg

Schützen-Bataillon 5:
Stab und Kompagnie I K Solothurn
Kompagnien u, III K Liestal
Kompagnie IV K Aarau

Radfahrer-Kompagnie 2 vom 14. bis 26. Sep-
tember . K Biel

Infanterie-Mitrailleur-Abteilung 2 vom 14. bis
26. September K Biel

Kavallerie.

10
Guiden-Abteilung 2 vom 7. bis 19. September :

Stab und Guiden-Schwadron 10 . . . . K Biel
Guiden-Schwadron 2 K Colombier



Feldartillerie-Abteilung 5, Batterien 7, 8, 9

Wiederholungskurs im Armeekorpsverband.
Vom 31. August bis 12. September.

(Artillerie vom 28. August bis 12. September.)
Armeekorpsstab 2 K Bern

K Colombier
W Bière

K Solothurn
W Kloten-Bülach

Batterie 30 vom 20. März bis 4. April
(zum Schiesskurs 26)

Genietruppen.
Sappeur-Bataillon 2 vom 14. bis 26. September K Biel
Telegraphen-Pionier-Kompagnie 2 vom 14. bis

26. September K Biel

Sanitätstruppen.

Sanitäts-Abteilung 2 : Offiziere und Mannschaften in die Schulen
und Kurse nach den besondern Weisungen des Oberfeldarztes
an die Kantone und nach persönlichem Aufgebot.

Verpflegungstruppen.
Verpflegungs - Abteilung 2 inklusive wieder-

holungskurspflichtigeLandwehrtrainmannschaft
vom 5. bis 17. Oktober K Lyss

Artillerie.
Artillerie-Brigade 2, Stab (nach persönlichem Aufgebot).

Artillerie-Regiment 3 vom 17. Juli bis 1. August.
Stab K Tavannes

Feldartillerie-Abteilung 6, Batterien 10,11,
12

Artillerie-Regiment 4 vom 31 .Juli bis 15. August.
Stab

Feldartillerie-Abteilung 7, Batterien 25, 26,
27

Feldartillerie-Abteilung 8, Batterien 28, 29

K Solothurn
W Thun

K Tavannes
W Bière

Haubitz-Abteilung 26, Batterien 75, 76, Ein-
fuhrungskurs: Kader und Richtkanoniere vom
22. Mai bis 12. Juni, Mannschaft vom 29. Mai
bis 12. Juni W Kloten
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3. Division.
Vom 31. August bis 12. September.

Divisionsstab 3 K Bern

Infanterie.
Infanterie-Brigade 7, Stab K Bern
Infanterie-Regiment 13:

Stab und Bataillone 25, 26, 27* . . . . K Bern
* Kompagnie 1/27 vom 20. April bis 2. Mal zur

SchiessBchule II in Wallenstadt.
Infanterie-Regiment 14 :

Stab und Bataillone 28, 29, 30 . . . . K Bern
Infanterie-Brigade 8, Stab K Langnau
Infanterie-Regiment 15 :

Stab und Bataillone 31, 32, 33 . . . . K Bern
Infanterie-Regiment 16 :

Stab und Bataillone 37*, 38, 39 . . . . K Langnau
* Kompagnie 1/37 vom 22. Juni bis 4. Juli zur Schiess-

schule V in Wallenstadt.

Gebirgs-Infanterie-Brigade 9, Stab .• . . . . K Thun
G-ebirgs-Infanterie-Regiment 17 :

Stab und Bataillone 34*, 35 und 36 . . . K Thun
* Kompagnie 11/34 vom 20. April bis 2. Mai zur Schless-

scbule II in Wallenstadt.
Gebirgs-Infanterie-Regiment 18 :

Stab und Bataillon 89 . K Brig
Bataillon 40 K Langnau

Radfahrer-Kompagnie 3 K Bern
Infanterie-Mitrailleur-Abteilung 3 :

Stab und Kompagnien I, II K Bern
G-ebirgs-Mitrailleur-Kompagnie HI/3 . . . . K Brig

Kavallerie.
Guiden-Abteilung 3 :

Stab und Guiden-Schwadronen 3 und 4 . . K Bern

Artillerie.
(Vom 28. August bis 12. September.)

Artillerie-Brigade 3, Stab K Bern
Artillerie-Regiment 5, Stab K Bern

Feldartillerie-Abteilung 9, Batterien 19, 20, 21 K Bern
Feldartillerie-Abteilung 10, Batterien 22,23,24 K Bern
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Artillerie-Regiment 6, Stab K Thun
Feldartillerie-Abteilung 11, Batterien 31,32,33 K Thun
Feldartillerie-Abjkeiljing 12, Batterien 67,68,6.9 K Langnau

Gebirgs-Artillerie-Abteilung 2, Batterien 3 und 7 K Brig

Genietruppen.
Sappeur-Bataillon 3 : ' '

Stab und Kompagnien I, II, III K Bern
Gebirgs-Sappeur-Kompagnie IV/3 . . . . K Thun

Telegraphen-Pionier-Kompagnie 3 K Bern

Sanitätstruppen.
Sanitäts-Abteilung 3 K Bern
Gebirgs-Sanitäts-Abteilung 3 . . . . . . K Thun

Verpflegungstruppen.
Verpflegungs-Abteilung 3 K Bern

Haubitz-Abteilung 27, Batterien 77 und 78.
Jtjmfuhrimgskws: Kader und Richtkanoniere

vom 5. bis 26. Juni, Mannschaft vom
12. bis 26. Juni

Ausserhalb des Divisionsverbandes üben:

W Kloten

Saumpark-Abteilung 2 vom 17. bis 29. August K Brig

-4. Division.
Vom 31. August bis 12. September.

Divisionsstab 4 K Aärau

Infanterie.
Infanterie-Brigade W, Stab K Luzern
Infanterie-Regiment 19 :

Stab und Bataillone 41, 42, 43 . . . . K Luzern
Infanterie-Regiment 20 :

Stab und Bataillone 44*, 45 K Luzern
* Kompagnie 1/44 vom 1. bis 13. Juni zur Sehiess-

schnle IV in Wallenstadt.
Bataillon 48 . . . . K Zug

Infanterie-Brigade 11, Stab K Liestal
Infanterie-Regiment 21 :

Stab und Bataillone 52, 53* . . . . . K Liestal
* Kompagnie 1/53 vom 1. bis 13. Juni zur Schiess-

schule IV in Wallenstadt.
Bataillon 46 . . . . . . . . . . . K Aarau
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Infanterie-Regiment 22 :
Stab und Bataillone 54, 97 K Basel

Infanterie-Brigade 12, Stab K Aarau
Infanterie-Regiment 23 :

Stab und Bataillone 5'5*, 56, 57 . . . . K Aarau
* Kompagnie (IV/55 vom 22. ,lunl bis i. Juli zur

Schiessachule v in Wallenstadt. '

Infanterie-Regiment 24 :
Stab und Bataillone 58, 59, 60 . . . . K Aarau

Radfahrer-Kompagnie 4 K Aarau
Infanterie-Mitrailleur-Abteilung 4 K Aarau

Kavallerie.
Gruiden-Abteilung 4, Stab K Aarau
Gruden-Schwadron 5 . . . . . . . . . K Aarau
Guiden-Schwadron 11 K Liestal

Artillerie.

(Vom 28. August bis 12. September.)

Artillerie-Brigade 4, Stab K Aarau
Artillerie-Regiment 7, Stab K Liestal

Feldartillerie-Abteilung 13, Batterien 34,35,36 K Liestal
Feldartillerie-Abteilung 14, Batterien 70,71,72 K Luzern

Artillerie-Regiment 8, Stab K Aarau
Feldartillerie-AbteilunglS, Batterien 55, 56, 57 K Aarau
Feldartillerie-Abteilung 16, Batterien 58,59,60 K Aarau

Genietruppen.
Sappeur-Bataillon 4 . K Aarau
Telegraphen-Pionier-Kompagnie 4 K Aarau

Sanitätstruppen.

Sanitäts-Abteilung 4. Offiziere und Mannschaften in die Schulen
und Kurse nach den besondern Weisungen des Oberfeldarztes
an die Kantone und nach persönlichem Aufgebot.

Verpflegungstruppen.
Verpflegungs-Abteilung 4 . . . ; . . . K Luzern
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£>. Division.

Divisions-Wiederholungskurs (ohne Gebirgstruppen) vom 14. bis
26. September.

(Artillerie vom 11. bis 26. September.)

Divisionsstab 5 K Zürich

Infanterie.
Infanterie-Brigade 13, Stab K Winterthur
Infanterie-Regiment 25 :

Stab und Bataillon 61 K Schaffhausen
Bataillon 98:

Stab und Kompagnien II und III ... K Schaff hausen
Kompagnie I K Winterthur

Bataillon 62 K Winterthur
Schützen-Bataillon 6 K Winterthur

Infanterie-Regiment 26 :
Stab und Bataillone 63, 64, 65 . . . . K Winterthur

Infanterie-Brigade 14, Stab K Zürich
Infanterie-Regiment 27 :

Stab und Bataillone 67, 68, 69 . . . . K Zürich
Infanterie-Regiment 28 :

Stab und Bataillone 66, 70*, 71 . . . . K Zürich
* Kompagnie 1/70 vom 23. Mttrz bis 4. April zur

Schiessschule I in Wallenstadt.

Radfahrer-Kompagnie 5 K Zürich
Infanterie-Mitrailleur-Abteilung 5, Stab und Kom-

pagnien I und II K Zürich

Kavallerie.
•Guiden-Abteilung 5 :

Stab und Guiden-Schwadronen 6, 12 . . . K Zürich

Artillerie.
(Vom 11. bis 26. September.)

Artillerie-Brigade 5, Stab K Zürich
Artillerie-Regiment 9, Stab K Zürich

Feldartillerie-Abteilung 17, Batterien37,38, 39 K Zürich
Feldartillerie-AbteilunglS, Batterien 40,41,42 K Zürich
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Artillerie-Regiment 10, Stab K Winterthur
Feldartillerie-Abteilung 19, Batterien 49,50,51 K Winterthur
Feldartillerie-Abteilung 20, Batterien 61,62,63 K Winterthur

Genietruppen.

Sappeur-Bataillon 5, Stab und Kompagnien I, II
und HI K Zürich

Telegraphen-Pionier-Kompagnie 5 . . . . . K Zürich

Sanitätstruppen.
Sanitäts-Abteilung 5 . . . . . . . . . K Zürich

Verpflegungstruppen.
Verpflegungs-Abteilung 5 . . . ' . . . . K Zürich

Ausserhalb des Divisionsverfoandes üben :

Infanterie.

Gebtrgs-Infanterie-Brigade 15, Stab (nach per-
sönlichem Aufgebot).

G-ebirgs-Infanterie-Regiment 29 vom 4. bis 16. Mai :
Stab und Bataillone 72, 86 K Schwyz
Bataillon 47* K Luzern

* Kompagnie IV/47 vom 23. März bis d. April zur Schiess-
schule I in Wallenstadt K Luzern

Gebirgs-Infanterie-Regiment 30 vom 2. bis
14. März :

Stab und Bataillone 94, 95, 96 . . . . K Bellinzona
G-ebirgs-Mitrailleur-Kompagnie IÏÏ/5 (mit G ebirgs-

Regiment 29) vom 4 bis 16. Mai . . . . K Seewen/Schwyz

Artillerie.

G-ebirgs-Artillerie-Abteilung 3 vom 17. Juli bis
1. August:

Stab und Gebirge-Batterien 4, 8 . . . . K Seewen/Schwyz
Divisionspark 5 :

Stab (nach persönlichem Aufgebot).
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Park-Abteilung 9 vom 30. April bis 12. Mai | ̂  J^h^*"*2

Park-Abteilung 10 vom 11. bis 23. Mai . j ̂  f^1*^

Gebirgs-Park-Kompagnie 33 vom 17. bis i K Seewen/Schwyz
29. Juni j W Seewen/Schwyz

Genietruppen.
Gebirgs-Sappeur-Kompagnie lV/5 vom 2. bis

14. März K Bellinzona

Sanitätstruppen.
Gebirgs-Sanitäts-Abteilung 5 vom 4. bis 16. Mai K Seewen/Schwyz

€5. Division.

Divisions-Wiederholungskurs (ohne Gebirgstruppen) vom
28. September bis 10. Oktober.

(Artillerie vom 25. September bis 10. Oktober.)

Divisionsstab 6 K St. Gallen

Infanterie.
Infanterie-Brigade 16, Stab K Frauenfeld
Infanterie-Regiment 31 :

Stab und Bataillone 73, 74, 75 . . . . K Frauenfeld
Infanterie-Regiment 32 :

Stab und Bataillone 79, 80 K Wil
Bataillon 85 K Glarus
Schützen-Bataillon 8 :

Stab und Kompagnie I K Wallenstadt
Kompagnien II, III K Chur

Infanterie-Brigade 17, Stab K St. Gallen.
Infanterie-Regiment 33 :

Stab und Bataillone 78, 81, 82 . . . . K St. Gallen
Infanterie-Regiment 34 :

Stab und Bataillone 83, 84* K Herisau
* Kompagnie 111/84 vom 2. bis 14. November zur

Schiessschule VIII in Wallenstadt.
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Schützen-Bataillon 7 :
Stab und Kompagnien I, II K Herisau
Kompagnie III K Frauenfeld

Radfahrer-Kompagnie 6 K St. Gallen
Infanterie-Mitraüleur-Abteilung 6, Stab und Kom-

pagnien I und II K Chur

Kavallerie.
Guiden-Abteilung 6 :

Stab und Guiden-Schwadron 7 K Wil
Guiden-Schwadron 8 K Rapperswil

Artillerie.
(Vom 25. September bis 10. Oktober.)

Artillerie-Brigade 6, Stab K St. Gallen
Artillerie-Regiment 11, Stab K Wil

Feldartillerie-Abteilung 21, Batterien 43,44,45 K Wil
Feldartillerie-Abteilung22, Batterien 46,47,48 K Wil

Artillerie-Regiment 12, Stab . . . . . . K Wallenstadt
Feldartillerie-Abteilung 23, Batterien 52,53,54 K Frauenfeld
Feldartillerie-Abteilung 24, Batterien 64,65,66 K Wallenstadt

Genietruppen.
Sappeur-Bataillon 6, Stab und Kompagnien I,

II und EI K Chur
Telegraphen-Pionier-Kompagnie 6 K St. Gallen

Verpflegungstruppen.
Verpflegungs-Abteilung -6 K St. Gallen

Ausserkalb des Divisionsverbandes üben:
Infanterie.

Gebirgs-Infanterie-Brigade 18 :
Stab (nach persönlichem Aufgebot).

Gebirgs-Infanterie-Regiment 35 vom 17. bis
29. August :
Stab und Bataillone 76*, 77 K Wallenstadt

* Kompagnie 111/76 vom 13. bis 25. Juli zur Schiess-
schnle VI in Wallenstadt.
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Gebirgs-Infanterie-Regiment 36 vom 14. bis
26. September:
Stab und Bataillon 93 K Bevers
Bataillon 91* K Thusis

* Kompagnie 1/91 vom 13. bis 25. Juli zur Schiess-
schule VI in Wallenstadt.

Bataillon 92 K Chur
Gebirgs-Infanterie - Mitrailleur - Kompagnie 1II/6

vom 17. bis 29. August K Chur

Artillerie.
Gebirgs-Artillerie-Abteilung 4 vom 11. bis 26. Sep-

tember :
Stab und Batterien 6, 9 K Bevers
Batterie 5 K Thusis

Divisionspark 6 : Stab (nach persönlichem Auf-
gebot).

Sanitätstruppen.
Sanitäts-Abteilung 6 : Offiziere und Mannschaften in die Schulen

und Kurse nach den besondern Weisungen des Oberfeldarztes
an die Kantone und nach persönlichem Aufgebot.

Gebirgs-Sanitäts-Abteilung 6 vom 3. bis 15. August K Chur

Festungsbesatzungen.
1. St. Gotthard.

Kommandostab und Frontstäbe nach persönlichem Aufgebot.
Festungs-infanterie-Bataillon 87 vom 14. bis

26. September K Göschenen

K Chur
W Zillis

KChu]
WChui

K Rapperswil
W Bülach

K Chur
W Bülach

Park-Abteilung 12 vom 5. bis 17. Juni .

Genietruppen.• i

Grebirgs-Sappeur-Kompagnie IV/6 vom 14. bis
26. September

Park-Abteilung 11 vom 25. Mai bis 6. Juni

Grebirgs-Park-Kompagnie 34 vom 27. Juni bis
9. Juli .
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Festungs-infanterie-Kompagnie V/89 vom 14. bis
26. September K Ulrichen

Festungs-Infanterie-Kompagnie V/96 vom 14. bis
26. September K Airolo

Festungs-infanterie-Bataillon 175 vom 14. bis
26. September K Airolo

Festungs-infanterie-Bataillon 176 vom 14. bis
26. September K Airolo

Festungs-Artillerie-Abteilungl, Auszug, Stab und
Kompagnien l, 2, 3 ohne BatterienII und HI/3,
vom 17. August bis 1. September . . . . K Airolo

Festungs-Artillerie-Abteilung 2, Auszug, Stab und
Kompagnien 5, 6, 7, ohne Batterie HI/7, vom
19. Juni bis 4. Juli K Andermatt

Festungs-Artillerie-Kompagnie 8, Auszug, vom 11.
bis 26. September K Andermatt

Festungs-Artillerie-Kompagnie 9, Auszug, ohne
Batterie HI/9, vom 11. bis 26. September . K Andermatt

Festungs-Artillerie-Abteilung 3, Auszug, Stab
und Kompagnie 10, vom 13. bis 28. November K Bellinzona

Festungs-Artillerie-Kompagnie 11, Batterie 1/11,
Auszug, vom 16. bis 31. Oktober . . . . K St. Maurice-

Festungs-Mitrailleur-Abteilung!, Auszug, Stab und
Kompagnien l, 2, 3, vom 26. Juni bis 11. Juli K'Airolo

Festungs-Mitrailleur-Abteilung 2, Auszug,Stab und
Kompagnien 5, 6, 7, vom 11. bis 26. September K Andermatt

Festungs-Mitrailleur-Kompagnie 8 vom 3. bis
15. August K Airolo

Festungs-Pionier-Kompagnie l, l/z vom 19. Juni
bis 4. Juli K Andermatt

J/2 vom 17. August bis 1. September . . K Airolo
nach persönlichem Aufgebot.

Festungs-Pionier-Kompagnie 2 vom 11. bis 26. Sep-
tember K Andermatt

Festungs-Pionier-Kompagnie 3 vom 13. bis 28. No-
vember K Bellinzona

Festungs-Scheinwerfer-Pionier-Kompagnie l i Nach persönlichem
Zeit wird später bestimmt j Aufgebot
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Festungs-Sappeur-Kompagnie l vom 11. bis
26. September K Airolo

Festungs-Sappeur-Kompagnie 2 vom 14. bis
26. September K Andermatt

Gebirgs-Sappeur-Kompagnie 111/24 vom 14. bis
26. September K Andermatt

Festungs-Train-Abteilung, Auszug, Stab und Kom-
pagnien l, 2, 3 vom 14. bis 26. September K Andermatt

Ein Détachement von Festungs-Train-Kompagnie 2, nach persön-
lichem Aufgebot, zum Wiederholungskurs der Festungs-Mitrailleur-
Abteilung l vom 29. Juni bis 11. Juli.

Einführung skwrse :

1. Kurs für die Batterien II/4 und m/4,
Kader und Richter vom 16. April bis
8. Mai, übrige Mannschaft vom 24. April
bis 8. Mai K Bellinzona

III. Kurs für die Batterien II/3 und HI/3,
Kader und Richter vom 14. Mai bis 5. Juni,
übrige Mannschaft vom 22. Mài bis 5. Juni K Andermatt

V. Kurs für die Batterien 1/4 und III/9,
Kader und Richter vom 11. Juni bis 3. Juli,
übrige Mannschaft vom 19. Juni bis 3. Juli K Andermatt

VII. Kurs für die Batterien HI/7 und U/11,
Kader und Richter vom 5. bis 27. No-
vember, übrige Mannschaft vom 13. bis
27. November K Bellinzona

Die Einberufung erfolgt durch persönliches Aufgebot für:
1. die Festungs-Scheinwerfer-Pionier-Kompagnie l, Auszug und

Landwehr, die den Wiederholungskurs detachementsweise
abhält ;

2. die wiederholungskurspflichtige Landwehr-Mannschaft der
Festungs - Artillerie - Abteilungen l, 2 und 3, sowie die
Festungs-Pionier-Kompagnien 4 und 5 ;

3. die wiederholungskurspflichtige Mannschaft der Festungs-
Pionier-Kompagnie l ;

4. die wiederholungskurspflichtige Mannschaft des Auszuges der
Festungs-Train-Kompagnie 3 ;

5. sämtliche Einführungskurse.
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2. St. Maurice.
Offiziere vom Kommandostab und von den Fortstäben nach per-

sönlichem Aufgebot.
.Schützenkompagnie IV/2 vom 14.bis 26.September K Lavey-village
Festungs-infanterie-Bataillon 166 vom 14. bis

26. September K Lavey-village
Festungs-Artillerie-Abteilung 4, Auszug. Stab

und Kompagnie 12 vom 21. September bis
6. Oktober K Lavey-village

Festungs-Artillerie-Kompagnie 13, Auszug, vom
17. Juli bis 1. August (mit Festungs-Artillerie-
Abteilung 5) . K Lavey-village

Festungs-Artillerie-Abteilung 5, Auszug. Stab
und Kompagnien 14 und 15 vom 17. Juli
bis 1. August K Lavey-village

Festungs-Mitrailleur-Abteilung 3, Auszug. Stab
und Kompagnien 9, 10, 11 vom 11. bis
26. September K Lavey-village

Festungs-Pionier-Kompagnie 6 vom 11. bis
26. September K Lavey-village

Festungs-Scheinwerfer-Pionier-Kompagnie 3 nach
persönlichem Aufgebot.

Festungs Sappeur-Kompagnie 3 vom 11. bis
26. September K Lavey-village

Festungs-Train-Kompagnie 4, Auszug, vom 14.
bis 26. September K Lavey-village

Einführungskurse.

II. Kurs für die den Feldhaubitzen der Festungs-
Artillerie-Kompagnie 15 zugeteilten Kader
und Richter vom 23. April bis 15. Mai,
übrige Mannschaften vom 1. bis 15. Mai K Lavey-village

IV. Kurs für die Hälfte der Kader und Richter
der Festungs-Artillerie-Kompagnie 16 vom
26. Mai bis 17. Juni, die Hälfte der übrigen
Mannschaft vom 3. bis 17. Juni . . . K Lavey-village

VI. Kurs für die zweite Hälfte der Kader
und Richter der Festungs-Artillerie-Kom-
pagnie 16 vom 18. Juni bis 10. Juli, die
zweite Hälfte der übrigen Mannschaft vom
26. Juni bis 10. Juli . . • K Lavey-village

Buudesblatt. 66. Jahrg. Bd. I. 6
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Die Einberufung erfolgt durch persönliches Aufgebot für :

1. die Festungs-Scheinwerfer-Pionier-Kompagnie 3, die den
Wiederholungskurs detachementsweise abhält;

2. die wiederholungskurspflichtige Landwehrmannschaft der
Festungstruppen ;

3. sämtliche Einführungskurse.

Etappen-Kompagnie 1/101 vom 27. Juli bis
8. August

K Bern
W Bern

K Bern
W Bern

Radfahrer-Kompagnie 8 vom 7. bis 19. Sep-
tember

K Moudon
W Lausanne
K Solothurn
W Colombier
K Bern

W Bern
K Luzern

W Luzern
K Zürich

W Zürich
K St. Gallen

W 8t. Gallen

Badfahrer.

B. Wiederholungskurse der ausser dem Ver-
bände der Divisionen und Festungsbesat-
zungen stehenden Truppenkörper und Ein-
heiten des Auszuges und der Landwehr.

a. Auszug oder Auszug und Landwehr gemischt.
infanterie.

Radfahrer-Kompagnie 7 vom 7. bis 19. Sep-
tember

Etappen-Kompagnie 1/102 vom 25. Mai bis
6. Juni

Etappen-Kompagnie 1/103 vom 2. bis 14. März

Etappen-Kompagnie 1/104 vom 11. bis 23. Mai

Etappen-Kompagnie 1/105 vom 2. bis 14. No-
vember

Etappen-Kompagnie 1/106 vom 3. bis 15. Aug.

Etappen-Infanterie.
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Kavallerie.
Dragoner und Mitrailleure.

Kavallerie-Brigade l vom 7. bis 19. September:
Stab K Morges

Dragoner-Regiment l :
Stab und Schwadronen l, 2, 3 . . . . K Morges

Dragoner-Regiment 2 :
Stab und Schwadronen 5, 6 K Freiburg
Schwadron 4 K Moudon

Kavallerie-Mitrailleur-Kompagnie l . . . . K Yverdon
Kavallerie-Brigade 2 vom 7. bis 19. September:

Stab K Bern
Dragoner-Regiment 3 :

Stab und Schwadronen 8 und 9 . . . . K Bern
Schwadron 7 . K Biel

Dragoner-Regiment 4 :
Stab und Schwadronen 10, 11, 12 . . . K Laugnau

Kavallerie-Mitrailleur-Kompagnie 2 . . . . K Bern
Kavallerie-Brigade 3 :

Stab (nach persönlichem Aufgebot)..
Dragoner-Regiment 6 vom 14. bis 26. September

(mit 5. Division):
Stab und Schwadronen 17, 18 K Zürich
Schwadron 16 K Schaff hausen

Dragoner-Regiment 7 vom 28. September bis
10. Oktober (mit 6. Division) :

Stab und Schwadronen 20, 21 K Wil
Schwadron 19 K Frauenfeld

Kavallerie-Mitrailleur-Kompagnie 3 vom 14. bis
26. September K Winterthur

Kavallerie-Brigade 4 vom 31. August bis 12. Sep-
tember zu den Übungen im Armeekorps-
verband :

Stab K Aarau.
Dragoner-Regiment 5 :

Stab und Schwadron 14 K Solothurn
Schwadron 13 K Wangen a. A,
Schwadron 22 K Luzern
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Dragoner-Regiment 8 :
Stab und Schwadronen 15, 23 K Aarau
Schwadron 24 K Zürich

Kavallerie-Mitrailleur-Kompagnie 4 . . . . K Luzern

Nachdienstkurse der Kavallerie.
I. Kurs vom 28. September bis 10. Oktober . W Bern

(für die Dragoner - Schwadronen 13—15,
22—24, Guiden-Schwadronen 3, 4, 5, 11
und Kavallerie-Mitrailleur-Kompagnie 4).

U. Kurs vom 12. bis 24. Oktober . . . . W Bern
(für die Dragoner - Schwadronen 10—12,
16—21, Guiden-Schwadronen 6, 7, 8, 12
und Kavallerie-Älitrailleur-Kompagnie 3).

IH. Kurs vom 26. Oktober bis 7. November . W Bern
(für die Dragoner-Schwadronen l—9, Guiden-
Schwadronen l, 2, 9, 10 und Kavallerie-
Mitrailleur-Kompagnien l und 2).

K Freiburg
W Payerne

Fussartülerie-Abteilung l, Stab, Fussbatterien
l, 2, 3, mit Landwehr-Trainmannschaft,
vom 9. bis 24. Oktober

Fussartillerie-Abteilung 2, Stab, Fussbatterien
4, 5, 6, mit Landwehr-Trainmannschaft,
vom 8. bis 23. Juli

Fussartillerie-Abteilung 3, Stab, Pussbatterien
7, 8, 9, mit Landwehr-Trainmannschaft,
vom 24. Juni bis 9. Juli

Genietruppen.
Pontonier-Bataillon l, ohne Landwehr, vom 1.7. bis

29. August K Lyss
Pontonier-Bataillon 2, mit Landwehr, vom

31. August bis 12. September (zu den Übungen
im Armeekorpsverband) K Wangen a. A.

Pontonier-Bataillon 3, mit der auf 1. Januar 1914
neu übergetretenen Landwehrmannschaft, ohne
Divisions-Brückentrain 6, vom 14. bis 26. Sep-
tember K Brugg

Divisions-Brückentrain 6, vom 28. September
• bis 10. Oktober (nach persönlichem Aufgebot).

Telegraphen-Pionier-Kompagnie 7, vom 21. Sep-
tember bis 3. Oktober K Bern

K Lyss^
W Kloten

K Luzern
W Kloten

Fussartillerie.
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Signal-Pionier-Kompagnie * vom 20. Juli bis
1. August K Seewen/Schwyz

* Ein Détachement vom 15. bis 27. Juni mit Gefcirgs-
Infanterie-Brigade 3 (nacli personlichem Aufgebot).

Ballon-Pionier-Kompagnie, ohne Landwehr, vom
17. bis 29. August K Bern

Scheinwerfer-Pionier-Kompagnie:
a. für die französischsprechenden Kader und

Mannschaften des Auszuges vom 16. bis
28. November, in Verbindung mit dem
Einführungskurs VII (Fest. Art.) . . . W Bellinaoaa

b. für die deutschsprechenden Kader und
Mannschaften des Auszuges, Train inbe-
griffen, vom 30. November bis 12. De-
zember, in Verbindung mit der Festungs-
Unteroffizierschule III W Bellinzouu

Verpflegungstruppen.
Bäcker-Kompagnie l, ohne Landwehrmann-

schaft, vom 28. September bis 10. Oktober
Bäcker-Kompagnie 2, ohne Landwehrmann-

schaft, vom 5. bis 17. Oktober . . . .
Bäcker-Kompagnie 3 : -

Für Auszug und Landwehr vom 12. bis
24. Oktober

Bäcker-Kompagnie 4, ohne Landwehrmann-
schaft, vom 31. August bis 12. September

Bäcker-Kompagnie 5 :
Für Auszug und Landwehr vom 23. März

bis 4. April

Bäcker-Kompagnie 6, ohne Landwehrmann-
schaft, vom 31. August bis 12. September

Bäcker-Kompagnie 7, ohne Landwehrmann-
schaft, vom 14. bis 26. September .

Bäcker-Kompagnie 8, ohne Landwehrmann-
schaft, vom 19. bis 31. Oktober . . .

Bäcker-Kompagnie 9, ohne Landwehrmann-
schaft, vom 28. September bis 10. Oktober

K Morges
W Rolle
K Freiburg

W Romont

KLyss
W Laupen
K Bern

W wird später
bestimmt

K Aarau
W Zofingen

K Luzern
W wird später

bestimmt
K Zürich

W wird später
bestimmt

K Zürich
W Rapperswil •
K St. Gallen

W wird später
bestimmt
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b. Landwehr.
Infanterie.

Infanterie-Regimeut 46 vom 31. August bis
12. September :

Stab und Bataillone 150, 151, 152 . . . K Zürich
Bataillon 149 K Schaffhausen

Infanterie-Regiment 47 vom 28. September bis
10. Oktober:

Stab und Bataillone 153, 154, 155 . . . K Zürich
Infanterie-Regiment 48 vom 12. bis 24. Oktober :

Stab und Bataillone 156, 157 K Frauenfeld
Bataillon 158 K 8t. Gallen

Infanterie-Regiment 49 vom 14. bis 26. September:
Stab .und Bataillone 159, 160 K St. Gallen
Bataülon 161 K Teufen
Bataillon 162, Stab und Kompagnie I, II . K Glarus

Schützen-Kompagnie III K Chur
Gebirgs-Infanterie-Regiment 50 vom 27. April

bis 9. Mai:
Stab und Gebirgs-Bataillon 164 . . . . K Thusis
Gebirgs-Bataülon 163 K Wallenstadt
Gebirgs-Bataillon 165 ' . . K Bevers

Linientrain.

Linientrain des Gebirgs-Infanterie-Regimentes 50
vom 9. bis 21. Oktober W Chur

Artillerie.

FussartillerierKompagnie 13 vom 27. Juni bis
9. Juli .

K Luzern
W Kloten

Infanterie-Park-Kompagnie 37 vom 8. bis
20. Juli .. . . .

K Zürich
W Zürich
K St. Gallen

W St. Gallen

Radfahrer.

Radfahrer-Kompagnie 23 vom 31, August bis
12. Seotember

Radfahrer-Kompagnie 24 vom 21. September
bis 3. Oktober

K Rapperswil
W Rapperswil
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Sappeur-Bataillon '19 (ohne III. Kompagnie
und ohne Linientrain) vom 6. bis 18. Juli

C. Taktische Kurse für Hauptleute und
Stabsoffiziere der Infanterie.

Kurs für Infanterie-Brigade 23 vom 16. bis
24. März W Schaffhausen

Kurs für Infanterie-Brigade 24 vom 14. bis
22. April W Frauenfeld

D. Übungen der Stäbe.
Armeekorpsstab 2 und 3. und 4. Division

vom 1. bis 13. Juni

Telegraphen-Pionier-Kompagnie 19, ohne
Linientrain, vom 30. März bis 11. April .

Linientrain des Sappeur-Bataillons 19 und der
Telegraphen-Pionier-Kompagnie 19, in Ver-
bindung mit der Pontonier-Rekrutenschule,
vom 29. Juni bis 11. Juli W Brugg

K Payerne
W Yverdon
K Payerne

W Payerne

Genietruppen.

Sanitätstruppen.

Feldlazarett 14 vom 31. August bis 12. September K Luzern
(Zur Verfügung der 4. Division.)

Ambulanz 20 vom 31. August bis 12. September K Lyss
(Zur Verfügung der 3. Division.)

Ort wird später
bestimmt.

Ort wird später
bestimmt.

Ort wird später
bestimmt.

5. Division vom 6. bis 18. April . . . .

6. Division vom 1. bis 13. Juni . . . .
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(Vom 27. Dezember 1913.)

Der Bundesrat hat die Betriebseröffnung der Schmalspurbahn
Mett-Meinisberg auf Montag, den 29. Dezember, unter einigen
Bedingungen gestattet.

(Vom 30. Dezember 1913.)

Dem Vice and Deputy Consul der Vereinigten Staaten von,
Amerika, in Basel, Herrn Arnold Traugott Z u b e r , wird das-
Exequatur erteilt.

Dem zwischen den Kantonen Genf, Wallis und Waadt ab-
geschlossenen Konkordat über Ausübung der Fischerei im schwei-
zerischen Gebiet des Genfersees und in den Grenzgewässern ge-
nannter Kantone wird die bundesrätliche Genehmigung erteilt.

Herrn Alioth-Vischer, gewesenem Präsidenten des Handels- und
Industrievereins in Basel, wird die nachgesuchte Entlassung von
der Stelle eines Mitgliedes des Kreiseisenbahnrates II der S. B. B.
unter Verdankung der geleisteten Dienste bewilligt. Für den
Rest der laufenden Amtsperiode wird als Mitglied des Kreis-
eisenbahnrates H der S. B. B. gewählt: Herr Rudolf S a r a s i n -
Vischer , Präsident des Handels- und Industrievereins in Basel.

Dem Gesuche von Ingenieur von Graö'enried um Entlassung
als Mitglied der internationalen Rheinregulierungskommission wird
unter Verdankung der geleisteten Dienste entsprochen.

Dem Gemeinderate von Baden (Aargau) wird an die auf
Fr. 11,270 festgesetzten Kosten der Herstellung des alten Tag-
satzungssaales im Stadthause zu Baden ein Bundesbeitrag von
40 %, im Höchstbetrag von Fr. 4500, zugesichert.

Dem Kanton Bern wird an die zu Fr. 12,600 veranschlagten
Kosten der Erstellung eines Waldweges Tüscherzberg II durch
die Burgergemeinde Tüscherz ein Bundesbeitrag von 20 % oder
höchstens Fr. 2520 zugesichert.

Dem Kanton Bern wird an die zu Fr. 17,000 veranschlagten
Kosten der Anlage einer Waldstrasse Höllenpforte-Tiefmätteli
durch die Burgergemeinde Biel ein Bundesbeitrag von 20 °/o
oder höchstens Fr. 3400 zugesichert.
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Dem Kanton Bern wird an die zu Fr. 15,800 veranschlagten
Kosten der Erstellung des Wylerwaldweges durch die Burger-
gemeinde Twann ein Bundesbeitrag von 20 % oder höchstens
Fr. 3160 zugesichert.

Dem Kanton Glarus wird an die zu Fr. 14,000 veranschlagten
Kosten für die Brgänzungsarbeiten am Waldweg Ginzen-Soolsteg
der Gemeinde Schwanden ein Bundesbeitrag1 von 20 °/o oder
höchstens Fr. 2800 zugesichert.

Den Kantonen, die für 1913 Ausgaben zur Bekämpfung des
falschen Mehltaus der Reben gemacht haben, werden, soweit
diese Ausgaben 25 °/o der Kosten der Kupfersalzbeschaffung nicht
übersteigen, zuhanden der Rebenbesitzer Bundesbeiträge in gleich
hohen Beträgen ausgerichtet, wie sie von den Kantonen, be-
ziehungsweise Gemeinden geleistet worden sind. Es erhalten
demnach: Zürich Fr. 39,418. 16, Bern Fr. 586-4. 90, Glarus
Fr. 23. 75, Freiburg Fr. 3757. 35, Solothurn Fr. 223. 60, Basel-
stadtFr. 347.90,BasellandFr.2313.12,SchaffhausenFr. 13,189.97,
St. Gallen Fr. 5172. 55, Graubünden Fr. 3362. 43, Thurgau
Fr. 9782. 85, Tessin Fr. 7875. 42, Waadt Fr. 2573, Wallis
Fr. 13,945. 50, Neuenburg Fr. 536. 66, Genf Fr. 18,300. 15.

An Stelle des verstorbenen Herrn Nationalrat L. Martin in
Verrières wird Herr Ständerat Paul R o b e r t in Fontainemelon
als Mitglied der schweizerischen Ausstellungskommission gewählt.

Der Bundesrat hat heute im Offizierskorps nachfolgende Ent-
lassungen, Beförderungen und Neueinteilungen von Stabsoffizieren
vorgenommen :

I. Entlassungen aus der Wehrpflicht,
entsprechend gestelltem Ansuchen und unter Verdankung der geleisteten

Dienste.

1. Generalstab.
Eisenbahnabteilung.

Oberst Sand, Otto, von St. Gallen, in Bern.
Major Müller, Karl, von Winterthur, in Zürich.

2. Infanterie.
Oberstlieutenant Perret, Jules, vonLaSagne, in La Chaux-de-Fonds.
Major Borie, Gottfried, von Renan, in Bern.
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3. Artillerie.
Major Scheurmann, Adolf, von und in Aarburg.

é. Yeterinärtruppen.
Major Iseli, Rudolf, von Grafenried, in Burgdorf;

5. Territorial- und Etappendienst.
Infanterieoberst Bernoulli, Karl, von und in Basel.
Infanterieoberstlieutenant Glaser, Alfred, von Muri (Aargau), in

Rheinfelden.
Infanterieoberstlieutenant Zuan, Andrea, von und in Chur.
Artillerieoberstlieutenant Frey, Emil, von Möhlin, in Rheinfelden.
Sanitätsoberstlieutenant Füglistaller, Emil, von Jonen (Aargau),

in Zürich.

II. Beförderungen mit neuer Einteilung,
mit Brevetdatum vom 31. Dezember 191<3.

1. Generalstabskorps.
a. Generalstab.

Zum Oberst der Oberstlieutenant :
Wieland, Alfred, von und in Basel.

Zu Oberstlieutenants die Majore:
de Loriol, Gaston, von Genf, in Lausanne.
Yuilleumier, Eugen, von Allamann, in Lausanne,
v. Goumœns, Ed., von Bern, in Emmenbrücke.

b. Eisenbahnabteilung.
Zum Oberst der Oberstlieutenant:

Zingg, Josef, von Luzern, in Bern.

2. Infawterie.
Zum Oberst der Oberstlieutenant:

Heusser, Heinrich, von Hinwil, in Riehen.

Zu Oberstlieutenants die Majore:
Hellwig, Georg, von Genf, in Neuenburg.
Borei, William, von Couvet, in Genf.
Schmid, Jakob, von Gelfingen, in Hochdorf.
Meyer, Kaspar, von Andermatt, in Hospenthal.
Kühni, Robert, von und in Biel.
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Mariotti, Carlo, von Locamo, in Bern.
Beeger, Maurice, von und in Sitten.
Werdmüller, Fritz, von und in Zürich,
de Blonay, Rodolphe, von Blonay, in Bern.
Willy, Otto, von und in Chur.
Herzig, Karl, von Wynau, in Aarau.
Sidler, Otto, von flohenrain, in Luzern.
Schibier, Ernst, von Rotacker, in Thun.

3. Kavallerie.
Zum Oberst der Oberstlieutenant:

Keller, Jakob, von Freienstein, in Pfungen.

Zum Oberstlieutenant der Major:
Müller, Kar], von Zürich, in Schaffhausen.

4. Artillerie.
Zum Oberst der Oberstlieutenant:

Iselin, Alfred, von und in Basel.

Zu OberstlJeutenanfs die Majore:
de Haller, Charles, von Bern, in Genf,
de Reynier, James, von und in Neuenburg.
Bujard, Ernest, von und in Aubonne.
Scheurer, Karl, • von Erlach, in Bern.
Betsch, Georg, von Chur, in Basel.

5. Genie.
Zu Obersten die Oberstlieutenants:

Peter, Heinrich, von Oberwil, in Zürich.
Kasser, Alfred, von Niederbipp, in Bern.

Zu Obersflieutenants die Majore : •>/
Erni, Leonhard, von Zürich, in Mülhausen.
Hafter, Albert, von Zürich, in Baden.

6. Festungstruppeii.
Zu Oberstiieutenants die Majore :

Huber, Emil, von und in Zürich.
Guibert, René, von Villars sur Yens, in St. Maurice.
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7. Sanitätstruppen.
Zum Oberst der Oberstlieutenant:

Hauser, Karl, von Fontaines, in Bern.

Zürn Oberstlieutenant der Major:
Redard, Charles, von Verrières, in Genf.

8. Yerpflegungstruppen.
Zum Oberstlieutenant der Major:

Häfliger, Anton, von und in Langnau (Luzern).

9. Territorial- und Etappendienst
Zu Obersten die Oberstlieutenants:

Veterinäroberstlieutenant Knüsel, Peter, von Udligenschwil, in
Luzern.

Infanterieoberstlieutenant Bonna, Auguste, von Plainpalais, in Genf.
Infanterieoberstlieutenant Reiser, Hermann, von Fischental, in

Zürich.
Sanitätsoberstlieutenant Streun, Alexander, von Unterhallau, io

Bern.
Zu Oberstlieutenants die Majore:

Geniemajor Autran, Georges, von und in Genf.
Geniemajor Grambach, Karl, von und in Zürich.
Infanteriemajor Ochsner, Martin, von und in Einsiedeln.
Infanteriemajor Walther, Albert, von Wohlen, in Bern.
Infanteriemajor Techtermann, Louis, von und in Freiburg.
Sanitätsmajor de Marval, Charles, von und in Neuenburg.

10. Militärjustiz.
Zum Oberstlieutenant der Major:

Glardon, Jules, in Lausanne.

III. Neueinteilung ohne Beförderung.
1. Generalstab.

Oberstlieutenant Potterat, Louis, Zürich, Ingenieuroffizier.
Major von Salis, Albert, Airolo, Festangstrain.
Major von Mandach, Konrad, Urlaub, Infanterie.
Major Verrey, Charles, Lausanne, Infanterie.
Major Riggenbach, Lukas, Basel, Infanterie,

jor Jenny, Alfred, Aarau, Infanterie.
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Major Bühlmann, Fritz, Grosshöchstetten, Infanterie.
Major Schwarzenbacb, Alfred, Borgen, Artillerie.
Major Schué, Alfons, Ruvigliana, Kommandant Dragonerregiment 4

(unter Belassung im Generalstab).
Major Mercier, Joachim, Glarus, Infanterie.

2. Infanterie.
Oberst Schmid, ( Albert, Zürich, Infanteriebrigade 24.
Oberst v. Erlach, Rudolf, Bern, Infanteriebrigade 7.
Oberst Moser, Wilhelm, Bern, zur Disposition.
Oberst Heer, Eugen, Oberuzwil, zur Disposition.
Oberst Kind, Gottfried, Zürich, Infanteriebrigade 23.
Oberstlieutenant Ruchette, Camille, Genf, zur Disposition.
Oberstlieutenant Lanz, Hans, Biel, Etappendienst.
Oberstlieutenant Schwarz, Max, Lenzburg, Infanterieregiment 21.
Major Wüthrich, Heinrich, Brugg, zur Disposition Aargau.
Major Spichtig, Louis, Staus, Etappendienst.
Major Peter, Fritz, Kilchberg, Etappendienst.
Major Chavannes, Edmond, Lausanne, Territorialdienst.
Major Dolder, Eugen, Veitheim, Etappendienst.
Major Weck, Louis, Freiburg, Etappendienst.
Major Prada Guido, Bellinzona, Territorialdienst.
Major Matossi, Rudolf, Winterthur,, Generalstab.
Major Bosshardt, Hans, Bern, Territorialdienst.
Major Tenthorey, Henri, Ormond-dessous, Etappendienst.
Major Descoullayes, Paul, Lausanne, Territorialdienst.
Major Glutz, Robert, Solothurn, zur Disposition.
Major Reymond, Louis, Orbe, zur Disposition.

3. Kavallerie.
Major Ziegler, Richard, Thun, zur Disposition.
Major von Salis, Georg, Jenins, zur Disposition.
Major Michalsky, Jacek, Wetzikon, Dragonerregiment 6.
Major Sulzer, Hans, Winterthur, Guidenabteilung 5.

4. Artillerie.
Oberst Lardy, Paul, Bern, zur Disposition.
Oberstlieutenant Vonwiller, Theodor, Bern, Territorialdienst.
Oberstlieutenant Fama, Albano, Saxon, zur Disposition.
Major Delarageaz, Louis, Préverenges, Etappendienst.
Major Locher, Eduard, Zürich, Territorialdienst.
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5. Genie.
Oberst Brenner, Albert, Frauenfeld, Ingenieur-Offizier.
Oberstlieutenant Deluz, Louis, Cossonay, Territorialdienst.
Oberstlieutenant Stieger, Hermann, Zürich, Geniechef, 5. Division.

6. Sanitätstruppen.
Oberst Leuch, Gottfried, Zürich, Armeestab.
Oberstlieutenant Studer, Eduard, Rapperswil (St. Gallen), Terri-

torialdienst.
Oberstlieutenant Eälin, Matthias. Zürich, Divisionsarzt 5.
Oberstlieutenant Sturzenegger, Karl, Zürich, Sanitätsabteilung 4.
Oberstlieutenant Deschwanden, Gallus. Gerliswil, Gotthardkom-

mando, Stab.
Major Bürcher, Eugen, Brig, Infanterieregiment 40.
Major Bühler, Anton, Zürich, Gotthard Westfront.
Major Ceresole, Heari, Morges, Feldlazarett 11.
Major Riggenbach, Heinrich, Basel, Gotthard Südfront.
Major Gessner, Hans, Basel, Sanitätsabteilung 5.
Major Schindler, Konrad, Zürich, Gebirgssanitätsabteilung 5.
Major Hämig, Gottfried, Zürich, Feldlazarett 15.

7. Teterinärtruppen.
Major Rüegg, Jakob, Bauma, Aridelfingen, Infanteriebrigade 23.

8. Verpflegungstruppen,
Kommissariats- und Yerwaltungsoffiziere.

a. Kormnissariatsoffiziere.
Oberstlieutenant Amgwerd, Josef, Schwyz, Territorialdienst.

b. Verwaltungsoffiziere.
Oberstlieutenant Tobler, Werner, Bern, Territorialdienst.

9. Territorial- und Etappendienst.
Infanterieoberstlieutenant Waiser, Eduard, Chur, zur Disposition.
Artillerieoberstlieutenant Gugger, Adolf, Bern, zur Disposition.

Der Waffenchef der Artillerie, Oberst K u n z , Rudolf, in
Bern, wird zum Grad eines Oberstdivisionärs befördert.
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(Vom 30. Dezember 1913.)

Politisches Departement.

Kanzleisekretär der Gesandtschaft in Paris : Felix Genillard, von
Ormont-dessus, zurzeit Kanzlist der genannten Gesandtschafts-
kanzlei.

Kanzlist der Gesandtschaftskanzlei in Paris: Julius Arber, von
Oftringen (Aargau).

Departement des Innern.

III. Sekretär des Departements des Innern : Dr. jur. Vital, Fritz,
von Sent (Graubünden), dermals Sekretär des bernischen Ober-
gerichts, in Bern.

M'tlitärdepartement.

Technischer Adjunkt der kriegstechnischen Abteilung : Major
Furrer, H. A., von Bauma, derzeit Sektionschef für Waffen,
und Material.

Sektionschef für Waffen und Material der kriegstechnischen
Abteilung: Oberstlieutenant Alfred Torricelli, von Lugano,
derzeit Offizier des Materiellen des Festungsbureaus von
St. Maurice.

Finanz- und Zolldepartement.

Z o l l v e r w a l t u n g :

Gehülfen II. Klasse : Blattner, Hans, von Küttigen (Aargau), in
Basel-Lisbüchel, und

Piguet, Albert, von Le Chenit (Waadt), in Basel.

F i n a n z b u r e a u :

Kanzlist II. Klasse: Ris, Otto, von Bern.
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